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Nr. 30. arlsruhe , Samstag den 18. Januar 1008. Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .
Rr . 5 des

„Ikarlgraber Mloknungr-Anzelgrr"
der „ Badischen Presse "

wurde heute aus . egeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige Mittagansgabe Rr . 29
umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 30 um¬
faßt 12 Seiten , inkl . Unterhaltnngsblatt Rr . v ; zu¬
sammen _ 1 E Jtl M

Da » Unterhaltnngsblatt enthält : ^
. Zum Kölner Petersprozeß " ( mit Bildern ) . — „Die Gaunersprache. "
— „ Die Kanalisation der Mosel und der Saar "

( mit Karte ) . —
„Henry Farmern, Gewinner des 50 000 Franks -Preises "

( illustriert ) .
— „Fürst zu Inn - und Knyphausen st

"
( mit Bild ) . — „Holger Drach¬

mann f " ( mit Bild ) . — , „Allerlei. " — „ Das größte Rathaus der
Welt" ( illustriert ) . — „ Rätselecke ."

Badische Chronik .
* Mannheim , 18. Jan . Wie schon kurz mitgeteilt , sind zwei

hiesige Kaufmannslehrling namens Peter Germann und Karl -Sanier
mit 15,000 Mark, die sie durch Wechselfälschung und Betrug erlangt , seit
15 . d. Mts . flüchtig . Einer der beiden hatte bei einem früheren Lehr¬
herrn Wechselformulareund Geschäftsbriefbogenbeiseite geschafft. Diese
Papiere benutzte er nun zu einer schlau angelegten Betrügerei . Er stellte
einen Wechsel über 20 000 Mark aus und avisierte - denselben einem
hiesigen Bankinstitut , der Bankverbindung seines früheren Chefs. Die
Unterschrift war so täuschend , daß die Bank den Wechsel akzeptierte.
Sein Kumpan wollte nun auf den Wechsel bei einer anderen hiesigen
Bank den Betrag erheben. Der betr. Kassier fand den Wechsel soweit
in Ordnung ; nur - war noch das Giro notwendig. Der Vorzeiger ging
weg, um dasselbe beizubringen. Der Kassier hatte unter dieser Zeit den
Wechselbetrag — er war bet Meinung derselbe sei nur 15 000 lvtark —
bcreitgelegt. Der junge Mann kam bald wieder zur Kaffe und gab den
Wechsel, der nun das Giro hatte , ab . Die Bank zahlte nun die bereit-
gehaltenen 15 000 Mark aus , die der junge Mann auch ohne Reklamation
in Empfang nahm . Erst als das Avis der akzepierenden Bank bei
deren Kunden, eben dem ehemaligen Chef des Betrügers anlangte , klärte
sich die Sache auf . Voraussichtlich hat nun die Bank, welche den Wechsel
akzeptiert hatte, den Schaden von 15 000 Mark zu trage «.

* Sandhofe « (A . Mannheim ) . 17. Jan . Schwer verunglückt ist
gestern der Gemeinderat Heinrich Witter . Derselbe fuhr mit seinem
Fuhrwerk auf der Straße von Waldhof nach Sandhofen . Gegenüber
der Arbeiterkolonie der Jutespinnerei kcim dem Fuhrwerk gleichzeitig
die Nebenbahn und ein Automobil entgegen. Witter wollte von seinem
Wagen steigen, um das Pferd am Zügel zu führen , hierbei rutschte er
auf dem glatten Wege aus , und das nunmehr scheuende Pferd trat ihm
mit einem Hufe direkt ins Gesicht , während der Wagen ihm über den
Körper ging. An dem Aufkommen des Verunglückten wird gezweifelt.

$ Oberhaufen ( 31. Bruchsal) , 18 . Jan . Bei der am letzten
Donnerstag stattgefundenen Gemeinderatswahl wurden an Stelle der
rusgeschiedenen Herren Hermann Säubert und Utv Blattner die Herren
Ritus Ripplinger und Pius Kullmann I neu, Herr Gemeinderechner
Martin Jollt auf weitere 6 Jahre wiedergewählt.

A Baden - Baden, 18 . Jan . Im Restaurant zum „ Löwenbräu"
santz gestern abend die diesjährige Generalversammlung der Handels -

genosienschast der Stadt Baden statt, welche vom Vorsitzenden Herrn
Kaufmann Ph . Buffemer eröffnet wurde. Die Versammlung stimmte
der Einführung des Spiritus - Monopols zu , verwarf aber die Zigarren -
Bandcrolesteuer und sprach sich auch gegen die geplante Reform der
Telephon -Gebühren aus . Dem Entwurf betr . Abänderung des Gesetzes
zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs wurde zugestimmt, die
Anstellung von Handelsinspektore» abgelehnt und die Vorarbeiten zur
Errichtung einer Krankenkaffe einer Kommiffion übertragen . Sodann
sprach sich hie Versammlung zum Schluß gegen die Erweiterung der
Sonntagsruhe aus .* Bom Kinzigtal, 17 . Jan . Durch die anhaltende strenge Kälte
der vergangenen Woche ist die Kinzig an vielen Stellen in ihrer ganzen
Breite zugefroreu, so daß bei plötzlich eintretendem Tauwctter ein nicht
ungefährlicher Eisgang zu erwarten sein dürste.* Freiburg i. B ., 15 . Jan . Großherzog Friedrich II . hat der
hiesigen Museumsgesellschaftdie Ehre zuteil werden kaffen , daß er das
Protektorat beibehalten hat , welches sein Vater schon als Prinz
Friedrich und sodann während seiner ganzen Regierungszeit übernom¬
men hafte.

» Freiburg , 18 . Jan . Vor den Schöffengerichten Lörrach und Brei¬
sach wurden in der letzten Zeit fünf Personen aus Oberbergen ( Kaiser¬
stuhl) wegen Verkaufs verfälschten Kirschwassers bestraft . Es stellte sich
heraus , daß in dieser Gemeinde schon seit Dezennien Kirschwaffer
gewerbsmäßig gefälscht und insbesondere in Freiüurg , dem Oberland
und dem Schwarzwald abgesetzt wird. Zur Verfälschung diente in der
Regel Fruchtbranntwein (verdünnter Spiritus ) , der etwa zur Hälfte
mit echtem Kirschwaffer vermischt wurde. Die Landwirte pflegten dann
mit diesem Gemisch zu hausieren und den Anschein zu erwecken, als
würden sie , selbstgebranntes, reines Kirschwasser fcilbieten. Auch in
anderen Landgemeinden soll ähnliches Vorkommen , weshalb Vorsicht
beim -Kauf von Kirschwaffer geboten fft . — Die „ Frb . Ztg . " schreibt :
Von dem Unfall eines Soldaten in der Karlskaserne, worüber vor einigen
Tagen berichtet wurde, ist , wie uns mitgeteilt wird, im Regiment und
im Lazarett nichts bekannt . Die Meldung stammte von einem durchaus
zuverläffigen Korrespondenten, der sich auf einen Augenzeugen berief.
Er scheint also das Opfer einer Mystifikation geworden zu sein .

Aus der Rekdeuz.
Karlsruhe , 18. Januar.

# Militärverein Mühlburg . Weiland S . Grvßh . Hoheit Prinz
Wilhelm von Baden hafte bis zum erfolgten Tode das Protektorat über
den Mttitärverein inne . Auf die Bitte des Vorstands hat S . Großh.
Hoheit Prinz Max von Baden das seither verwaiste Protektorat über¬
nommen und den .engeren Vorstand, bestehend aus den Herrn Kameraden
Philipp Karcher , Ferdinand Doldt, Karl Helmling und Adolf Doldt , in
Audienz am 15 . Januar empfangen. Mit kurzen Worten sprach der
Vorsitzende Karcher dem Prinzen Max den Dank namens des Militär¬
vereins aus , stellt« die Kameraden vor, worauf der Prinz sich über die
Verhältnisse und Einrichtungen des Mtlitärvereins eingehend erkundigte
und sich mit jedem Einzelnen unterhielt .

H . Badischer Kunstgewerbeverein. Das Winterprorgamm des
Vereins hat einige Aenderungen und Ergänzungen erfahren . An Ver¬
anstaltungen finden noch statt : Mittwoch den 29 . Januar , abends im
Künstlervereinslokal (Krokodil ) Generalversammlung mit nachfolgender
musikalischer Abesidunterhaltung ; Mittwoch de« 19. Februar , Vortrag
von Kaufmann A. Beil hier über : „Spaziergang durch Alt -Karlsruhe "
( mit Lichtbildern) ; Mittwoch den 26 . Februar : Vortrag von Garten¬
direktor Heicke -Frankfurt a . M . über : „Die Gartenkunst unter dem
Einfluß der neuzeitlichen Kunstbestrebungen" (mit Lichtbildern) ; Mitt¬
woch den 18. März : Vortrag von Profeffor v. Berlepsch -Balendas -
München über : „ Das englische Arbeiterhaus in seiner erzieherischen und
künstlerischen Bedeutung"

(mit Lichtbildern) . Die Vorträge finden
jeweils , abends 8% Uhr beginnend, im großen Rathäussaale statt und
sind jedermann zugänglich .

v Die hiesige Ortsgruppe des Bundes der technisch- industriellen.
Beamten veranstaltet am Mittwoch , den . 22 . Januar , abends y2 9 im
Saal III der Brauerei Schrein pp (Waldstraße) wiederum eine öffent¬
liche Bcrsammlung , in welcher Herr Professor Herwann Hummel über : ,
„Der Techniker in unserer Wirtschafts- und Rechtsentwicklung " sprechen
wird. Das intereffante Thema , sowie der Name de? Referenten dürsten
gewiß viele technische Privatbeamte und Freunde der Bundesbestrobungen
veranlaßen an der Versammlung teilzunehmen.

) — ( Das Wettspiel Mannheim F . G. 96 — K . F . - B ., das Sonntag
auf dem Sportplatz an der verl. Moltkestraße stuftfinden sollte , muß
schlechter Bodenverhältnisse wegen ausfallen . Um 3 Uhr ftndet ein '
Uebungsspiel statt.

— Seine » Verletzungen erlegen ist der bei einer Christbaumfeier
durch einen Messerstich tödlich verletzte Zivilmustker Dicbold. Der Täter ,
sitzt in Untersuchungshaft.

Karlsruher Baristss . - '
sab . Im Kolosseum ist Mitte des Monats ein neues Künstler¬

völkchen eingezogen , das unserem beliebten Varietetheater in der Wald-
straße all« Ehre macht . Alle Darbietungen sind diesmal zweifellos recht
gut , die Troup« Gurerro de Mexiko darf man in ihren akrobatischen
Kombinationen sogar als erstklassig bezeichnen. Die Eleganz , Sicherheit -
und Ruhe, mft der diese Truppe arbeitet, läßt die enorme Schwierigkeit:
der Ausführung gar nicht erkennen . * Eine hervorragende Leistung bietet
auch Karl Heinzius als Vortragskünstler, dessen Vortrag „ der Eisberg "
zweifellos eine rhetorisch -deklamatorische Glanznummer ist. Das Ori¬
ginal Lindström- Terzett ist mit seinen schwedischen und deutschen
Liedern wohl das Beste , das das jetzige Programm auf dem Gebiete des
Gesanges bringt , obwohl mich die Soubrette Franzi 'Gorrg den ihr ge¬
spendeten Beifall verdiente. Das Originellste ist der weibliche Mimiker ,
der einzige dieses Genres , Emmy Riclis, die gemeinsam mit ihrem
männlichen Partner sehr gut die bekanntesten Größen der neueren Ge¬
schichte , der Kamponistenwelt usw . darstellte . Mtt gleicher Berechtigung
dürfen als sehr lobenswert erwähnt werden Miß Silkin mit ihrem
Transformationsatt , die Dammann -Familie , die in ihren ikarischen
Spielen sehr beachtenswerte Leistungen zeigte , und auch der Humorist
Fritz Schmuck. Di« lebende » Photographien brachten eine neue Serie
guter Aufnahmen, kurz , das ganze Programm ' verdient Anerkennung für
Herrn Direttor Raimond und allabendlich ein volles Haus . ,

V . Apollotheater. Seit Donnerstag haben wieder neue Künstler in
unserem Südstadt -Variete ihren Einzug gehalten. Die Direktion ver¬
dient für das Programm wirklich Anerkennung, denn für den verwöhn¬
testen Variete -Besucher bietet sich hier Unterhaltung zur Genüge . Elsa
Elardo , eine jener reizenden Schmetterlinge, welche das Rampenlicht
umflattern und in jedem Varieteprogramm zu finden sind , eröffnet den
3lbend mit einigen recht hübsch zu Gehör gebrachten Gesängen. Als
folgende Nummer reihen sich die Produkttonen der Sisters Denham ,
Transformations -Spitzentänzevinnen, an . Die Tanzkunst am Variete
nimmt jährlich immer mehr Interesse für sich in Anspruch. SishcrA
Denham zeichnen sich besonders durch ihre gut «instudierte, rhhtmischew
Bewegungen und Spitzentänze aus . Ihre Leistungen verdienen lebhaft«
Anerkennung. In der zweiten Abteilung des Programms führt uns
The Giltons ihre prächtig dressierten Raffe -Tauben vor. Es erregt
Erstaunen was diese kleinen , lieblichen Tierchen nicht alles leisten. Sie
balancieren , tanzen auf dem Seil , springen durch Feuerreife , lausen auf
einer Kugel und noch vieles mehr. Der außerordentlich reiche Beifall ,
den The Giltons erntete ,ist deshalb auch vollauf berechtigt . Auf dem
Gebiete der Akrobattk stellen sich uns die beiden komisch -akrobatischen
Kaskadeure, Max und Charles vor. Was die -Eleganz des Auftretens ;
und die Ausführung der Tricks anbelangt , dürfen sich die Beiden in die -
Reihe der ersten Parterreakrobaten stellen. Als urfidelerKomiker stellt sich ,Max Hildebrandt, der Stabstrompeter zu Pferd vor. Dieser gelungene -
Geselle hält die Lachmuskeln des Publikums konstant in Bewegung, und \
verdient dafür den wohlverdienten Applaus. Tie dritte Abteilung

Tveater, Kunst und Wissenschaft .
— Großh . Hoftheater zu Karlsruhe .

‘ Die erste Wiederholung von
Hebbels „Herodes und Mariamne " findet Freitag den 24 . d . M . statt ,
nachdem Frau Krüger -Michaelis vom Stadttheater in Straßburg für
diesen Abend von ihrer Direktion Urlaub erhalten hat . Zum Gedächt¬
nis des Diensteintritts des Vortragsmeisters und Hofschauspielers
Wassermann vor 25 Jahren hat die Generaldireftion , wie bereits mit -
geteilt, für Montag den 20. d. M „Lessings Nathan " angeseht. Herr
Wassermann wurde aus Anlaß seines Jubiläums im September v . I .
von Allerhöchster Stelle durch Verleihung des Ritterkreuzes 1 . Klasse
des Ordens vom Zähringer Löwen ausgezeichnet.

Olga Kallensee vom Kgl. Theater in Cassel , welche sich um das
Fach der Koloratursängerin bewirbt , wird am Dienstag den 21 . als
Stella -c. in „Hoffmanns Erzählungen " ein Probegastspiel ablegen.
In der für Donnerstag den 23 . angesetzten Wiederholung von „Maria
Stuart " werden Erna Manegg vom Stadttheater in Göttingen und
Karl Becker-Sachs vom Stadttheater in Aachen als Bewerber um das
Fach der jugendlichen Heldin bezw . um die Nachfolgerschaft des Herrn
Seidler austreten . — Die Ehrengastspiele von Frau . Sigrid Arnoldson
sind auf Samstag den 25 . ( Mignon ) und Dienstag , den 28. (Romeo
und Julia ) angesetzt . — Für die im Abonnement stattfindende Wieder¬
holung des „Rings der Nibelungen" sind folgende Tage festgesetzt :
„Rheingold" 1 . Februar , Walküre 2 ., Siegfried 5 . und Götterdämme¬
rung g . Februar .

xf Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : I . Brctz,
Düsseldorf, „ Schlotzallee " und „Kornschober "

. C . Cambon. Triest ,
„Kapellmeister Gialdini " und „Damenbildnis " . H . Funke , Karlsruhe .
. Herrenporträt "

. V . Hauck, Karlsruhe , „ Sonniger Herbsttag" und
„Feldweg"

. M . Monnickendam, Amsterdam, „Antiquitätenauktion " .
F . Nierholz. Karlsruhe , „ Aquarelle"

. A . Penz , Frankfurt , „Kollektion " .
Tr . R . Richter, Charlottenburg , „Fünf Aquarelle "

. Wanderausstellung
Künstlerbund Karlsruhe nur Samstag und Sonntag ausgestellt .

hd Jena , 18. Jan . (Tel . Im hiesigen Schillergartcn soll dem¬
nächst ein stattliches Gebäude und zwar eine Sternwarte errichtet
werden. Gegen diesen Plan , der Jenas liebste Erinnerung an die
klassische Zeit zerstören würde, wird hier lebhaft protestiert .

— Greifswald , 18 . Jan . (Tel .) Heute vormittag ist Geh .
Justizrat und Profeffor der Rechte an hiesiger Universität , Dr ,
Felix S t ö r k, im Alter von 83 Jahren gestorben.

hifl Verdun, 18. Jan . (Tel .) Das lenkbare Luftschiff „Bille de
Paris " führte gestern mehrere erfolgreiche Aufstiege aus . Das Luft¬
schiff manöverierte gegen den Wind ohne die geringste Schwierigkeit.

Vermischtes.
— Leipzig , 18 . Jan . Der Akademische Bismarck-Bnnd blickt am

18 . Januar auf ein Jahr seines Bestehens zurück. Hevausgeboren aus
der Hochflut nationaler Begeisterung der Jahreswende 1806/07 hat er
bi? heute in zähem Kampfe um seine Existenz sich über 30 deutsche Hoch¬
schulen verbreitet. Sein Organ , „Der getreue Eckard"

, ( Leipzig, Verlag
des Geir . Eckard, Kohlgartcnstr. 29 III ) , erscheint rnonatlich in Stärke
von 1 bis 2 Bogen und wird den Mitgliedern unentgeltlich zugestellt.
Der Mindestbetrag beträgt pro Jahr nur 3 Mark . ( Geschäftsstelle :
Leipzig-R . , Kohlgartenstr. 29 III . ) Nichtakademiker können dem Bunde
als Freunde beitteten ; sie genießen bei gleichem Beitrage die Rechte der
Mitglieder ohne aktives Wahlrecht und beschließende Stimme .

Dortmund , 18 . Jan . (Tel .) Das L^ jährige Söhnchen
des Bergmanns Äramschneid wyrf, während die Frau , die mit
Wäschen beschäftigt war , das Zimmer verlassen hatte , den Wasch¬
kessel um und wurde am ganzen Körper derart verbrüht , daß es
bald darauf starb.

— Mainz , 17 . Jan . In einem Keller eines Landtvirts in Rhein -
Hessen fand der Kellerkontrolleur auf einem Fasse di« Inschrift : „Dem
Mutigen gehört die Welt." Die Untersuchung des Inhaltes des Fasses
ergab die Notwendigkeit , den Wern des „ Muttgen " zu beschlagnahmen.

— Cetinje, 19 . Jan . (Tel . ) Gestern abend 6 .55 Uhr wurde hier
ein starker Erdstoß verspüft dessen Dauer 2 Sekunden betrug .

Riga , 17 . Jan . (Tel .) Ter Eisbrecher „Aernak" ist
mit 17 Dampfer» ins Meer gegangen.

; San Franzisko, 16 . Jan . Im Hasen von San Franziska fingen
Fischerleute am Sonnabend eine Riesenschildkröte , deren Rückenschild
ein goldenes Täfelchen mtt einer chinesischen Inschrift trug , aus der
hervorging, daß die Schildkröte als geheiligtes Tier zu einem Tempel

i» Peking gehörte . Sie hatte eine Schwimmtour von nahezu 10,000
Kilometer zurückgelegt .

Unglncksfälle beim Wintersport .
.

* Mannheim , 18. Jan . Ein 10% Jahre alter Bolksschüler von hier
'

brach gestern beim Schlittschuhlaufen im Floßhafen in der Nähe des
Elektrizitätswerkes auf dem Eise ein und ertrank . Seine Leiche konnte
kurz darauf gekündet werden.* Gaggenau , 17 . Jan . Von schlimmen Folgen hätte gestern abend
eine Rodelpartie begleitet sein können . Auf unaufgeklärte Weise kam
ein Frl . Siplinsky zum Sturz . Leider gelang es ihr nicht , die Bahn -
rasch genug zu verlassen und wurde sie nun von einem nachfolgenden^
Schlitten umgefchren und mußte bewußtlos vom Platze getragen Werdens

T . Lauterbach b . Mülhausen , 17. Jan . Beim Schleifen auf der
Doller ertrank gestern das kaum achtjährige Söhnlein der Witwe
Breisacher aus Mülhausen . Erst nach langem Suchen konnte die Leiche
geborgen werden.

— Brannschweig , 18 . Jan . (Tel . ) Beim Spielen anf dem
Eis des sog . Kendel brachen zwei Knaben ein. Der eine konnte
sich retten , der andere ertrank ; seine Leiche konnte geborgen
werden.

Aus dem gewerblichen Leben .
* Mannheim , 18. Jan . Bis 16 . Januar haben sich im ganzen 206

Arbeitslose für die Notstandsarbeiten angemeldet. Davon konnten be¬
schäftigt werden 140 Ncann . Die Arbeit angetreten haben ca . fünfzig
Mann .

jZ Freiburg , 17 . Jan . Der im Frühjahr 1906 im Freiburger
Malcrgewerbe abgeschlossene Tarifvertrag , ist von seiten der freien Ver¬
einigung der Malergehilfen auf 1 . 3lpril d. I . gekündigt worden.

^ Todtmoos, 18. Jan . Die Landwirte liehen nochmals eine Er¬
höhung des Milchpreises eintreten , so daß die Milch nunmehr 2b ■% pro
Liter kostet.

— Greiz , 18 . Jan . (Tel . ) Die sächfisch - thürlngischen Färberei¬
arbeiter haben vcschlogen, "eine sofortige Ibprozcntige Lohnerhöhung
und Freigabe des Samstagnachmittags zu fordern . Ter Färberei¬
verband erklärte , daß er wegen der schlechten Lage der gesamten In¬
dustrie jetzt nichts bewilligen könne. --

,V -
W .

vfi -f;



Seite 2 Dadis 67 e t? r e TT e» Abendblatt. Samstag den 18. Jannar 1908. Nr. 30
schließt das Programm mit bin 5 CliquotS, Tom Butler und Starters
Ülmer . Bio Tableau würdig alt , The 5 CliquotS erfreuen uns durch ihre
Überaus vielseitigen Gesangs », Tanz , und akrobatischen Darbietungen ,
Und finden dafür ein beifallsfreudiges Publikum . Als- Scnscttwns-
Uummer des Programms müssen inir The Coniic -Excentric- Cyclist , Tom
Butler , bezeichnen - sin Phänomen auf dem ©c&t«ie der Radfahrkunst,
Alle nur denkbaren Kunststücke führt er uns auf seinem myste¬
riösen Rade vor . Seine Triks führt er mit einer geradezu spielenden
Leichtigkeit aus . Ten Schluß bildet wie üblich Storkers Amer. Bio
Tableau , der dieses Mal eine Reihe netter Bilder bringt u . a. die Eng-
kandreife des deutschen KaiserPaares ,

Aus den Nachbarländern .' ~ Ludwigshafen, 18 . Jan . Das zwei Jahre alte Bübchen des
Fabrikarbeiters Christian Kaiser fiel in Abwesenheit der Mutter in der
Küche in ein>.n Kübel siedenden Wassers. Das Ktnd erlitt derartige
Brandwunden , daß es gestern seinen Verletzungen erlag . — Der verhei¬
ratete Schlaffer Friedrich Croissant von hier, stürzte vorgestern nach¬
mittag am Neubau der Pfälzischen Preßhefe - und Spritfabrik zirka 6
Meter hoch ab und zog sich schwere innere Verletzungen zu .

: : : StraHburg , 17 . Jan . Das st . Abonnemrntskonzcrt des städti¬
schen Orchesters unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Albert Gortcr
sindet, wie auch aus dem Inserat ersichtlich, am Mittwoch den 22 . Januar'1903 , abends 8 Uhr . im Säugerhaus . Julienstraße , statt. Der be¬
kannte Vtolinvirtuose Petchnikorf aus Moskau wird u . a . Orientstücke
kür Violine >r ;i> Orchester von Hermann Zilcher ( Manuskript ) vortragen.
Dazwischen komnct ein symphonisches . Drama „Her» und Leander" für
großes Orchester ( Orchester aus über , 100 Musiker verstärkt ) des junge:,
Straßburger Komponisten R . Heger zur Uraufführung unter oejscn
Eigener Leitung.

Telegramme der „ Bad . Presse ".
v . L, . Berlin , 18 . Jan . (Privattek .) Die diesjährigen

Kaiscrparade» — des 15. ( elsässischen ) uvd 16. (lothringischen ^
Korps — sollen nach den bisherigen Dispositionen am 25 . und
28 . August bei Straßbnrg i . E . und bei Metz abgehalten werden .
Für die Kaisermanöver werden zwei Kavallericdivisionen ge¬
bildet, zu deren Aufstellung preußische , bayerisck)c , württembe. -
gische , badische und hessische Regimenter herangezogen werden.

— Lissabon , 19 . Jan . Ministerpräsident Frone» hatte mit dem
gegenwärtig hier weilenden portugiesischen Gesandten in Berlin Vicomte
de Pindella ein« Besprechung wegen der Konzession zum Bau eines
deutschen Sanatoriums auf Madeira .

btt Paris , 18 . Jan . Der reformistische Abgeordnete Archiv -
bault ist gestern in Grenoble wiederum in das 110. Infanterie -
Regiment eingestellt worden, um seiner Dienstpflicht zu genügen.
Der Abgeordnete hat neue Eiltwiindc erhoben, ltm frei zu
kommen .

M Paris , 18 . Ja » . Nach einer Meldung des „Echo de
Paris " tritt demnächst in Bern eine internationale Konferenz
zur Prüfung der Vorschläge des französischen Finanzministers
zusammen, dahin gehend , ein internationales Abkommen betref¬
fend Besteuerung der Erbschaften zu schließen. Ta der franzö¬
sische Finanzininister cs aber unterlassen hat, vor Einberufung
der Konferenz sich mit bezüglichen Anfragen an die Regierun¬
gen zu wenden , so erscheint es als zweifelhaft, ob sein Vorschlag
Erfolg hat .

Kd Paris , 18, Jan . Hier herrscht lebhafte Berstimunini;
gegen Venezuela, weil Präsident Eastro den Kongreßbeschlns ,
annulierte , demzufolge eine nominell englische, in ; Wahrheit, mit

i kranzofischem Kapital gegründete Gesellschaft das- Streichholz-
Monopol für Venezuela erhalten sollte ,

— Stockholm , 18 . Jan . Ter frühere Kricgsminister Gill
jam ist gestern abend hier gestorben .

= Stockholm , 18 . Jan . Tie Nummer des Sozialistell-
blattes „Ter Arbeiter " vom 13 . d . M . wurde wegen einet
Artikels über den Wahlrechtskampf in Preußen mit schweren Be¬
leidigungen Kaiser Wilhelms beschlagnahmt .

— Sosnovice , 18 . Jan . Auf den Oberingenienr Breudel
wurde gestern ein Attentat verübt . Derselbe wurde durch zwei
Rcvolverschüsse an Kops und Hals schwer verletzt .

— Newyork , 18 . Jan . Aus Port au Prince wird gemeldet ,
daß die Regierung Befthl gegeben habe , die von den Insurgenten
besetztere Städte Gonaives und St . Mare zu blockieren . Da die
Vorarbeiten zur Beschießung genannter Städte fortschreiten , Hai
das diplomatische Korps Protest gegen die Beschießung ein
gelegt.

bd Wo de Janeiro , 18 . Jan . Im hiesigen Hafen befinden
sich jetzt, , nachdem auch die Torpedoboote, die bei Pernambuco
zurückgeblieben waren , eingetrofsen sind, 27 amerikanisch :
Kriegsschiffe . Von sonstigen Schissen sind noch der deutsche
Kreuzer „Bremen " und ein italienischer Kreuzer hier . . . .

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 19 . Jan . Am BundesralZtisch: Staatssekretär von

Bethmann - Hollwrg - Präsident Gras Stolberg eröffnet die Sitzung mit
, 11 .20 Uhr.

In fortgesetzter Besprechung der Interpellation bezüglich der reichs -
sesetzlichen Regelung des Knappschaftswesens erklärt

Abg . Gothein : ft . Bgg. ) : Den gestrigen Ausführungen des Staats¬
sekretärs ist entgegenzuhallen : Gerade weil wir staatliche Bergwerke in
Preußen , Bayern , Sachsen nsw . haben, müssen wir tvünschen , daß die
Gesetzgebung über das Bcrgtvcsen aus der Hand der Einzelstaaten ge¬
nommen wird Bezüglich des Ruüens ist wieder einmal das Staatswohl
als Grund für die Heimlichtuerei ins Feld geführt worden. Eine weitere
Verschlechterung des Knappschafts -weseiiS bedeutet die Entziehung des
Wahlrechts der Bergarbeiter -Invaliden . Gerade ihnen müsse das pas¬
sive Wahlrecht gegeben werden. Bezüglich des Rückganges des Lebens¬
alters und der Zunahme der Unfälle müsse das Parlament bei der Be¬
seitigung der Ursachen hierfür Mitarbeiten. Er hasse aus die Unter¬
stützung ,der Konservattven.

Nach einer tatsächlichen Feststellung des Geh. Rats Meißner be¬
züglich der über das Nullen vorgebrachten Zahlen schließt sich

Abg . BrejSki (Pole ) dem Wunsche nach reichsgesehlicher Regelung
deS Bergrechts an ,

Abg . Giesberts (Ztr . ) betont , daß die Brrgarbeitersrage keine
Parteisache sei und bedauert , daß Huc unter einer Polemik gegen das
Zentrum , das viele Abänderungsanträge stellte , eine solche machte . Ein
Reichsberggesetz würde eine große Mehrheit im Reichstage finden . Die
Verhältnisse der Bergarbeiter könnten jedenfalls reichsgesetzlich geregelt
werden wie die der übrigen Arbeiter in der Gewerbeordnung . Auch
die Knappschaftskaffen könnten einheitlich geordnet werden analog der
Invalidenversicherung . Hoffentlich werde die Regierung alles tun , um

.eine Einigung hinsichtlich de» Statuts hexbeizuführen.
Abg . Sachse ( Soz . ) polemisiert gegen Giesberts , dessen Aufregung

ch«we : se, daß Hue ins Schwarze getroffen Hobe . Mit einer parlamenta¬
rischen Kommission sind auch wir « woerstasiden , Bon einer Machtprobe
bei Arbeiter könne keine Rede sein .

Gkh . OLerchergrat Steinsrück stellt fest, daß die von Meißner mitge»
teilten Zahlen absolut richtig sind

'
.

Abg . Behrens ( wirtsch . Vergg. ) hofft von der Debatte einen gün¬
stigen Einfluß auf. das Zustandekommen eines Knappschaftsstatuts.

Nach einigen Auseinandersetzungen Hues ( Soz . ) und Giesberts
(Zenir . ) tritt Abg . Baflermann ( natl . ) der Auffassung entgegen, daß
seine Parteifreunde im Reichs rage eine andere Stellung einnähmen, als
die im preußischen Landtage. Auch seine Partei sei sür reichsgesetzliche
Regelung des Bergwesens.

Um ZYs Uhr schließt die Debatte mit der Annahme eines Ler -
tagungsantrages . Montag 1 Uhr Viehseuchengesetz, Schcckgesetz .

Parlamentarisches.
— Berlin , 18 . Jan . Das preußische Abgrordne -

tenhaus hat die O st m a r k e n v 0 r l a g e in 3 . Lesung d t -
finitiv angenommen . Dagegen stimmten die Polen ,
das Zentrum und die Freisinnigen. Ein Antrag des Zentrum ?
über das Gesetz in 21 Tagen nochmals abzustimmen, da es eine
Berfa ff - « gsändernng bedeute , wurde abgelchnt.

« L . Berlin , 18 . Jan . ( Privat . ) Tie Steuervorschläge der Re¬
gierung begegnen schon in den BundesratsauSschüffen den allergrößten
Schwierigkeiten. Trotzdem die Finanzminister der Einzelstaaten schon
seit' Ansi .ng der Woche in Berlin weilen und eine große Anzahl von
Besprechungen stattgefundcn haben, machen die Propagandavcrsuche
des Reichsschatzamts , besonders unter den süddeutschen Staaten , nur
geringe Fortschritte . Am nächsten Montag den 20. Januar wird eine
Plenarsitzung des Bundcsrats stattsinden . Freiherr v . Stengel holst
bis dann — ob mit Erfolg , steht dahin — bei einigem Rachgeben eine
ausreichende Mehrheit für seine Steuerpläne zu erzielen .

Viel bemerkt werden in parlamentarischen Kreisen die häufigen
Konferenzen des bayerischen Gesandten in Berlin , Grasen v . Lcrchcn -
scld , mit dem Zentrumsführer Freiherrn v . Hertling . Zugegebener¬
maßen versucht Graf Lerchenfeld das Zentrum für die Stengelschc
Steuernoveüe z« gewinnen, ohne daß aber bisher die Lercheiifeldsche
Mission ( von wem ausgehend, erscheint zweifelhaft) zum Ziele geführt
haben soll.

sic! Stuttgart , 18 . Jan . Gegenüber der heutigen Mitteilung der
„ Nationalliberalen Korrespondenz" , daß unter den freisinnigen Par¬
lamentariern , die beim Ordensfest dekoriert werden sollen , sich auch der
Abgeordnete Naumann befinde, erfährt die „ Neckar-Zeitung " von zu¬
ständiger Seite , daß diesunrichtig ist. Dagegen wird ihr bestätigt, daß.
folgende Parlamentarier Ordensauszeichnungen erhalten werden und sich
zu deren Annahme auch bereit erklärt haben : von den Nationallibernlen :
Baffermann und Tr . Hirber ; von der freisinnigen Vereinigung Pachnicke ;
von der freisinnigen Volkspartei : Wiemer, Fischbeck , Eickhoff und vom
Zentrum : Dr . Spahn .

Die Krisis im Flottenverein .
— Stuttgart , 18 . Jan . (Privattel .) Ter Ausschuß de ?

Württrmdergischen Flottenvereins hat in seiner gestrigen
Sitzung nahezu einstimmig beschlossen : TaS Präsidium der
Deutschen Flottenvereins ist bei der Wahl des geschäftsführen
den Vorsitzenden satznngsgemöß vorgegangen und diese Wahl
steht nicht im Widerspruche mit den Beschlüssen der Kölner
Tagung . Wenn aber durch das Verbleiben des Generals Keim
in seiner Stellung als geschäftsführeiider Vorsitzender der Fort¬
bestand des gesamten Flottenvereins in Frage gestellt wird, so
sollen die Vertreter des Württembergischen Flottenvereins er¬
mächtigt sein , in Kassel diejenige Stellung einzunehmen, die ain
ehesten geeignet ist, die Erhaltung des gesamten Tentschcn Flot -
tenvcrcins zu ermöglichen .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Tanger , Ist . Jap - Ter Korrespondent der „ Kölnischen Zeitung"

telegraphiert seinem Blatte unter dem 17 , ds . Mts . : Ein hiesiger Bcr-
lräuter Muley Hafid'S erklärt mir , Muley Hafid sei durchaus fremdcn-
freuMich und beäbsichtige selbstredend alle bestehenden Verträge ein¬
schließlich der Algeriras -Akte zn achten . Nur wegen des Zeitpunktes der
Einführung der Polizei werde er Vorbehalte machen müssen , was Abdul
Äsis übrigens auch getan babe . Muley Hafid habe jede sich bietende
Gelegenheit benutzt , dieses den Mächten schriftlich und mündlich anzu¬
kündigen . Durch das fortgesetzte weitere Eindringen der französischen
Truppen in das Innere sei Muley Hand gezwungen gewesen , den heiligen
Krieg zu erklären. Die Stämme , die von ihrem Lande verdrängt wurden
und deren Vieh geraubt worden sei , hätten sich Hilse suchend an ihn ge¬
wendet . MS Sultan von Marokko müsse er für die Wiederherstellung
der Integrität des Reiches eintreten . Wenn daß bisherige gefährliche
Spiel der Franzosen nicht bald ein Ende nehme , würde keine Macht der
Eft>e ein« allgemeine Erhebung verhindern können . Von seiner Prokla¬
mation in Fez und jetzt auch in Mekines habe Muley H«sid nichts wissen'önnen, als er von Tadla aus den Aufruf zur Heeresfolge noch Marakcsch
sandte .

KZ Tanger , 18 . Jan . Nachrichten aus Fez melden neue
Einzelheiten über die Lage in "der Stadt . Am 9 . d . M . durchzog
eine große Volksmenge die Straßen der Stadt und brachte
Percatrufc gegen den Sultan Abdul Asis und feine Minister
aus . Steine wurden gegen verschiedene Gebäude geschleudert
und die Unruhe wuchs von Minute zu Minute . Die Menge be¬
schlagnahmte die Post und öffnete sämtliche Briefe in der Hoff¬
nung, Geld darin zu finden. Ain folgenden Tage sandte Omrani
einen Brief an den Sultan Abdnl Asis mit dem Vorschläge , zn
Gunsten Mnlay Hafids abzudanken . Die Volksmenge erstürmte
die Gctreidelager in Dar el Nakri und plünderte diese voll¬
ständig . Nachrichten aus Marakesch , welche in Fez verbreitet
wurden, besagen , daß Mnlay Hafid Trnppen nach Casablanca
entsandt und die Franzosen bis ans Meer zurückgedrängt habe .

hd Paris , 18 . Jan ., Ter hiesige Korrespondent deS :,Etmle
beige " meldet seinem Blatte , die französische Rcgiernng habe
angesichts der Ereignisse, welche tu Marokko eintreten können ,
beschlossen , weitere Truppcnverstärkungcn nach Casablanca zu
entsenden . Mit den Schiffahrtsgesellschaften in Marseille seien
Verhandlungen geführt worden. 10 Dampfer würden bereit ge¬
halten, die wahrscheinlich in kurzer Zeit vou der Regierung zum
Truppen -Transport gechartert werden würden.

— Paris , 18 . Jan . Der Minister des Auswärtigen , Pichon,
hatte heute eine Unterredung mit dem -englischen Premier¬
minister Campbell Bannerman , vermutlich wegen der Wirren
in Marokko .

Kd London , 18. Jan . „Pvll Mall Gazette" kommentiert die
Aeußernngen Pichons in einem Interview über Marokko und
lagt : Frankreich und Spanien sind völlig einig über ' ihre Politik
in MaroUo in Gemäßheit der Älgeciras - Akte . Tie Proklamie-
rung Mnlay Hafids kann an der Akte nichts ändern . Tie Er¬
klärung Pichons scheint keinen anderen Zweck zu haben, als
Deutschland zu beruhigen bis zu dem Tage , wo Frankreich in
Marokko freiere Hand haben wird.

Aus Ostasien .
!id Peking, 18. Jan . Nach Nachrichten aus der Provinz

Tschekiaag lassen den Ausbruch eines allgemeinen Aufstandes be¬
fürchten . Es wurde daher Befehl gegeben , daß von hier ein
Korps von 5000 Mann nach der bedrohten Gegend abgeht. Tie
Trnppen werden ihren Weg über Chingwangta« und Shanghai
nehmen .

Kd Rewyork, 18. Jan . Dem „Newyork Herald " zufolge
fürchtet China , daß die japanische Ministerkrisc auf die strittigen
Fragen zwischen den beiden Reichen eine ungünstige Rückwirkung

ausüben werde . Japan soll eine drohende Haltung annehmen
und in der Mandschurei sowie aus den Pescadores -Jnseln Be.
sestigungen angelegt haben.

_ 3^ Weiteren Text siehe Seite 5.

Auszug aus den Standesbncher« Karlsruhe .
Todesfälle :

15 . Jan . : Albert Jünger , Kaufmann , ein Ehemann , alt ' 33 Jahre ;Bertha Köch , alr 09 Jahre , Witwe des Rcchnungsrats Anton Köch .
1

16 . Jan . Emil alt 1 Jahr 11 Monare 3 Tage, V . Anton Jörger ,
Schlosser ; Hilda , alt 2 Monate 2 Tage . V . Konrad Götz, Fabrikarbeiter -
Joses, alt 1 Monat 27 Tage , V , Joses Psau , Maler ; Maria Binkele , alt
35 Jahre , Eebesrau des Schieferdeckers Jakob Binkele ; Marie Bihlmaier ,alt 56 Jahre , Ehefrau des Oberschaffners a . T . Karl Bihlmaier .

■"■*!* *—mmmmmm
Wetterbericht des Zentralbnr für Meteorol . n. Hydrogr.
. . . vom 18. Januar 1903.
Die am Vortag im Nordwesten der britischen Inseln er¬

schienene Depression ist . ohne das Binnenland wesentlich beein - '
flußt zu haben , unter Zunahme ihrer Tiefe bis zum nördlichen
Skandinavien weiter gezogen und der hohe Truck, der gestern
die südliche Hälfte Mitteleuropas bedeckte , hat sich etwas weiter
nordwärts ausgebreitet . Im Süden des Reiches herrschte am
Morgen teils heiteres , teils nebeliges Wetter mit leichtem Frost,
iin Norden dagegen war es unter dem Einfluß der Depression
trüb und niild. Teils heiteres, teils nebeliges Wetter mit leich .
iem Frost ist zu erwarten .

Schtrf .'. » ao: r,chrr » de ? 0 „ rdde » >iclwn Llovv.
V Bremen, 18. Jan . Angekommen am 16. Jan . : „ Gneisenau "

um II Uhr abends m Colombo : am 17. Jan . : „Thüringen " um 3 Uhr
früh in Aden , „Gera " um 2 ttzhr früh in Bremerhaven , „ Scharnhorst"
um 11 Uhr vo -m . in Sydney , „Hohenzollern" um 7 Uhr früh in Neapel,
„Therapia " in Mattcille , „ Königin Luise" um 6 Uhr nachnr . in Neapel.
Passiert am 17. Jan . : „ Gera " um 2 Uhr früh Dover . „Norderney"
» m 1 Uhr nachm . St . Catharines , „Wittenberg " um 2 Uhr nachm . St . >
Catharines . Abgegangen am 16 . Jan . : „Oldenburg " um 4 Uhr nachm ,
von Vigo , „ Goeben" um 12 Uhr nachts von Neapel, „Prinz Ludwig"
um 1 Uhr nachm , von Rotterdam , „ Aachen " um 12 Uhr nachts von
Bremerhaven , „Prinzregent Luitpold" um 9 Uhr vorm, von Algier.

Mergnügungs- und Wereins -Anzeiger.
<Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .) . .

Sonntag den 19. Januar :
Apollotheater. 4 und 8 Uhr Vorstellung. ^

& rirhrtrfiä (inf V . abends 8 Uhr ab « üu ^ lerkonzert d. « ngiri . !
sch« « Maguatett -Uapello im großen Festsaale

Futzballverein. 10 Uhr Training . 2y2 Uhr Wettspiel.
Fußballklub Phönix. 3 Uhr Wettspiel.
Große Karnevalgesellschaft . 5 Uhr Tamensitzung im großen Festhallesaal?
Großer Rathaussaal . 6 Uhr Vortrag von Dr . Bachmann aus Erlangen .
Jungfrauenverein . 4 Uhr Versammlung . Stephanicnstr . 22.
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der Künstlcr-Magnatenlapelle . '
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 8 .17 , 8 .47 und 9 .42 Uhr . .
Stenogr . - Bcr . Ltolze- Schrey . 7 Yz Uhr Familienabend im gold . Adler. -

ÄTErnährt *'e Kleinen mitNestle *
\Am Kindermehl . 1061la

*
H

Poloiogioiv - Zigaretten
werden von Kennern bevorzugt. 8674a

PT nPErMPB 'S Mallager , Kalserstraa ’se 141 , Harlsrnhe .
ULUimriLIi Bsrsaüio, bester welcher Italien. Haarhat, welch.

- Unerreicht in Formen und Farben.

En gros . Julius Stag , KaMich. En detail .
Katserstratz « 189 , zwischen Herren« und Waldstraße . 18993

KarnevalSämtliche Zutaten zur Anfertigung für
Hä»- u. Hsrnrval -Hortüme in größter
Auswahl u«o billigsten Preisen

Spczialstät : Landestrachten .

Tliiirmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage M. 550 bis M . 750 zu den j

besten und schönsten Klavieren . 733 !
Ludwig Schweisgut , 4

I. Karlsruhe -Mannheimer Spezial-Institut
für radikale Ongezieferausrottung.

Versicherung gegen lugeaietcr .

J. Stäuber, Karlsruhe, Kaiserstr. 12i
Prima Referenzen . Weitg. Garantie. Zahlung nach Er olg. 6964

Gut eingerichtetes in eigenem Neubau betriebenes GeschLst iDampft
kraft) , Spezialitäc Hauök,alru «a «aebr «uch»artlket . dentschetz Reich-
patent, ist umständehalber s » , o r t , « verianfen. Offerten unter
Nr . 82134 an die Expedition der „ Bad . Prege " .

« ettyaftUche Mitteilungen .
Automobil-Ausstellung. Die in der Automobilbranche und m

tto-Kreije» bestens bekannte und renommierte Firma . Peter Eber»
rdt hat hier im Ladenlokal Amalienstratze 25a am Stefansplatz eine
äßere Automobil-Ausstellung eröffnet , wie solche in dieser Reichs
liigkci ! der Modelle hier noch nicht zu sehen war . Es sind daber
sgcstcllt : Große Vierzylinder -, Viersitzer-, offen und geschloffen, und
ch Zweisitzer - , Toktor -Wagcn. Ferner ein blankpoliertes Chassis
ns nackte Untergestell des Motorwagens ) , an dem die einzelnen Teile
r Maschine genau zu ersehen sind . Dieses Chassis, daS sich durch
scllost : Konstruktion und hochfeine Ausführung auszeichnet, hat schon
f der Automobil-Ausstellung in Paris Aufsehen erregt und wird
:d) hier lebhaftes Interesse Hervorrufen. Ter Besuch dieser hoch».
et-ro f ?/»r»4-0M 91irSftpTTttrm tvfr fpfir
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Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

gewährt ihren Mitgliedern TorachüMe auf bestimmte Zeit ,
Kredite in laufender Rechnung nnd diskontiert Wechsel ;
besorgt An - nnd Verkauf von Effekten u . dergl . , Cmwechsel -

nng von Zins - und Dividenden -Scheinen nnd fremden
Celdsorten , Einholung neuer Kupons - und Dividenden¬

bogen , Umtausch von Interimsseheinen in definitive

Stucken dergl ., Einkassierung von Wechseln , Anszablnngen
nJJ<l Wechsel nach allen Plätzen , vermittelt Hypotheken -

kapital ,

«timmt auch von Nichtmitglieüern Bareinlagen auf ScIlCCk -
KOdtO unter kostenfreier Abgabe von Scheckbüchern
anf Sparbuch , auch unter leihweiser l ’eberlassung eine
Hanssparbtichse nnd mit längerer Kündigung , powie ver¬
schlossene n offene Depots zur Verwahrung n . Verwaltung

unter voller Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes ,
vermietet in ihrer StatllkamiVlOP Schrankfächer zur
Aufbewahrung von Dokumenten , Wertpapieren , Edelmetallen und

Schmuckgegenständen bestimmt , 11846
unter Selbstverschlnsn der einzelnen Bieter .

Studien - Fahrten : ~

Reiselustige Damen u, Herren willkommen .

Sahara-
OasenAFRIKA

Kaironan, Dongga, Tunis, Carthago , Constantia«, Timgad nnd
Lunbessa , Batna , B .skra , Slii Okba , Philip ieville et«.
5 . u . 12. April . Dauer 15 u. 21 Tage . Gesamtpreis Mit . 49b U. 649 .

SICILIESUTALIEN
Florenz, Born, Neapel, Vesav , Bajae, Pompeji, Paestnm , Capri ,
Sarraato, Taormina, Catania , Syrakus , Birgen t, Palermo.
5 u. 12. April . Dauer 14 u . 21 Tage . Gesamtpreis Hk . 449 n . 620 .

Griechenland und Sicilien
Beginn 9 . Mai . Heisedaner 21 l äge . Gesamtspreis Hk . 750 .
— Grösstes Komfort und reichhaltigste Programme. —
Programme u. Referenzen durch die Schriftteitung der „Studien¬
fahrten nach , den klassischen Stätten der Kunst u . Geschichte “ :

Dr. phil . 0 . Haffner , Freiburg i . B. 572a.2 .1

Grosse Preisermässlgnng
und

5 Prozent Rabatt

üsa

auf 1179 .12.1
viele neue Entwürfe

hervorragend schöner Speisez . ,
■ehr hübsche Schlafs . ,

Herren * . , Wohnz . u, Salons ,
alles in sauberster innerer Aus¬

arbeitung ,
bes . preiswerte einzelne Buffets ,
Bücherschränke , Schreib¬
tische , neue Kredenz¬
schränke , Sitztruhen , bessere
Aachen in Kachel -, Tee - ,
Rauch -, Nähtischen , sowie
Bücher - n . Notenschränke

u . s. w,

Ausverkauf
zurückgesetzter Buffets ,

Schreibtische,Bttchcrschr -,
Noten - u . Aktenschr - , viele
Tiscire , Stühle , Diwans ,
Klubfantenil , ganze Schlafz . ,Nohns . , Herrenz . u . s. w.
zu und unter dem
Selbstkosten preis.

Nor erstklassige Fabrikat«, bekannt reellste Bedienung.

R. Dewerth , Kaiserstr . 97.

Reform 1091,3 .2

Damen - und Kinder - Beinkleider ,

Turnhosen
A . H . Rothschild ,

Ausstattungsgeschäft , Kaiserstr . 167 .

National Registrir Cassen
konkurrenzlos In Preis und Leistungen

Beweis
Kasse

Hebel Caue mit ToUlsddltion
Beträge 1 Pf . bis M 9.99 registrierend

Tuten Cane mit Kurbel , Total -Additfon
und Controllstr . it» !
Beträge 1 Pf . bti M 9.99 registrierend

Hebel Catse mH Total • Addition , Check
und Controllstreifen
Beträge 1 Pf bis M 99.99 registrierend

Tasten Casse mit Kurbel , Total -Addition
Check und Controllstreifen
Betläge I Pf . bis M 9 .99 und ABC registrierend

JRehrzäJiler Cassen
mit Check und Controllstreifen , I Pf . bis
M 99 .99 und ABC registrierend

W0NÄ&

m 1450
iiifvärti

Ueber 40000 addierende National
Cassen in Dentschland imGebrauch

Monatliche Teilzahlungen . Bei Barzahlung für
Cassen von M 150. - aufwärts 5 % Skonto

No 510 M 500

National Cash Register Co. * . b. H. Berlin
Gegenwärtig Ausstellung von Cassen ;

K . F. Klein, Karlsruhe, vorjjoizstr . 4.
582a 8 .1

tait , DM i
Buchführung
wird gründlich erlernt , auch abends
und zu Hause (auch auswärts ). Of¬
ferten unter Nr . B20U3 an die Ex¬
pedition der . Bad . Presse " erbet. 2.2

Nettkaufschilling
bis zn 8000 M . zu kaufen gesucht .
Beiigcr derartiger Folderilogen wollen
rdre Adresse unter Nr . 1199 an die
» tpcd. der » Bad . Presse " eilllenden.

von auswärt , guter Familie im Auftrag
billig zu verkaufen . B2050 .2.

Anzusch Rüppurrerstr . 86 , Part .

Gebr . Herde , friscki bergerichtel , ver¬
schiedener Größe , billig abzugeveii
Schlosserei Eelutz , Gartemrr 10,

Schönes Maskenkostüm billig
zu verkau e« . 8 - 127

Hebelstr . 11 , 4. Stock.

Großes Lager in Liudholm

Harmoniums.
J. Kunz , pianolager ,

Karlftiedrichstr . 21 .

Cafe Rüderer
empfiehlt

J 'risches
VJeinkonfekf

Pfund 1 Mk.
Hochachtungsvoll 1191

EmU Röder ^r , Konditor.

eae
nach D . R . P. hergestellt , un¬
erreicht in Qualität u . Wasch¬
kraft , billigste Seife für Haus¬
halt , Toilette , Biireau , Rötel,Waschereien, Fabriken etc.

Sparsamster Verbrauch
Angenehmer Geruch .

Reinigt ohne Mühe und Arbeit ,schönste Wüsche und greiftselbst die empfindlichsten voll .farbige Blousen u. s . w.nicht an , sondern erhält sie in
ihrerursprüngllchen Frische . All.Fabr . J .Gloth , G m. h. H., Hanau .Für Verbraucher vonSpiegelseifeschöne

Geschenke
437(1»

Gesichtshaar pag
schmerzlos, nur b. Elektrolyse- Da
selbst Massage sowie Gesicht - u. Nagel -
"fftge. Beste Referenzen. B139 . 10.3
FrL Klstiag, Kaiserstr 175, 4. Etg ,

Damen w
finde « bei einer Privatfamilie von
a . smärtS diskrete und billige Auf¬
nahme . Offerten unter lltr. 283»
betßrbert d. Exped. d. . Bad . Presie ".

z« nnirter bp ;litioa
lagern noch folgende 8 - Offerten :
624 . 635 , 644 . 678 , 685 , 719 ,
721 . 722 , 733 , 739 , 751 . 796 ,
825 . 835 , 861 , 889 , 890 . 893 ,
909 . 914 . 997 , 1022 , 1041 . 1056 ,
1066 und noch neuere Nummern ,
welche unter Lorzeigen der Aus -
weiskarten sobald als möglich ab -
geholt werden können .

Sye-itie« Itc „9ib. Plljst".

i>i*>8 flmalienstr. 25 a am WaBpläü.
Beehre mich, die ergebene Mitteilung zu machen , dass ich AmallOBltraSIt 26*

eine grössere

Automobil-Ausstellung
eröffnet habe . Es kommen dabei zur Ausstellung ;

Grosse Viercylinder ,
Viersitzer , offen und geschlossen ,
Zweisitzer Doktorwagen ,

ferner ein blankpoliertes Ch &ssis , das auch auf der Automobil-
Ausstellung in Paris zu sehen war. Zur Besichtigung dieser hochinteressanten
Ausstellung gestatte mir, Interessenten und Reflektanten höfl . einzuladen.

Peter Eberhardt , Automobile ,
1180

Hauptgeschäft Amalienstrasse 18.
Ausstellnngslokal Amalienstrasse 25 a .
Garage u . Auto-Reparatunverkstätte Karlstrasse 20 .

Doppelseitig bespielt ,
dfürjedePlalten -SoiechmMfinB

^ Detdi!preisM . 3: ßröss/esRepertoire Jeden
Monet Neuaufnahmen. Ueberaiierhältlich .
Katalogegratis ü. franko durch dieFabrik.

Homophon Company GmbH
Berlin C. B00I Klosfensrn . 5/6 .

Jtleiuerc » gute »

Rentenhaus
in Karlsruhe zu tauschen

I gesucht, mit einer modernen
Billa in Baden -Baden . Nähere
Auskunft Kdu * rd Rösch ,
Badeu -Bade « . 39. ».2.2

Ladeneinrichtung
für Kolonialwaren zu verkaufen .
B2169 Karlsruhe , Hardtftr . 27.

llmzugswegen verkaufe ich meinen
varzüglicheu 82167

(Richard Lipp , Stuttgart)
weit unter der Hälfte des Wertes .
I- uüwi § Zimmermann ,

Rudolf trahe 15 .

Wiöfeel f. bill abzugeb . 3te1 . eleg .
Taschen-Tiw . . Sofa , Viereck. Zimmert .
m .CücheupIatte, beff . Stühle , led . Reist -
koffer, schöner Chiffonnier , Kommode.
B2163 Hirfchfir . 1, patt , links.

Ein ganz wenig gespielte »

Seiler-Pianino
(grosse» Modell )

ist statt zu Mark 900 .— zu
Hark OSO . — netto zw .
verkaufen . 1174 .3 .1
j . Kiiuz . Pianolager,

KarhFrledrichstr . SSI .

Vertretung
ein. grofeart . Maffenartike !« für
Boden, auf eig. Rechn. , zu vergebe ».
Verdienst nach« , sehr hoch Auch al «
Nebengeschäft passend. Gute Reklame -
Unterstützung. Brauchet , kommt nicht
in Frage . Nähere « zu rrfr . im Hotel
Hahenzollern bi« Montag den 20. c.
82166 Fehnel .

für Feuerversicherungen von
>allererster Gesellschaft bei |
hohemBervreuft ««stacht . !

Offerten unter Nr . 1175
I an die Expedition der »Bad .

Presse" ervrten .

T Ü
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Ausserordentlich vorteilhafte Angebote in allen Abteilungen .
Pelze mit 30 Nähkasten

Rabatt

Straussfeder -Boas
weit unter Preis

S
.

IHIODEL
Hoflieferant .

Von Montag an
aufgelegt : Rests von Spitzen, Besätzen n. Passementerie. Gegr . 1836 . 1180

J
Bekanntmachung .

Me Stelle eines IireKtors des statistischen Amts der Stadt
Karlsruhe soll wegen Erkrankung ihres Inhabers provisorisch besetzt
anderweit iverdcn . Bewerbungen sind unter Angabe der Personalien
und Bezeichnung der Gehaltsansprüche bis längstens (Silbe sJanuar bei
uns eiiiznreichen. 1155

Bewerber, welche Erfahrnng in der Städte- Statistik und Ge¬
meinde-Verwaltung besitzen , werden bevorzugt.

Karlsruhe, den 9. Januar 1908.
Der Stadtrat .

Siegrist .
Lacher.

Holzversteigernng .
Die Stadtgemeinde Rastatt versteigert am *

Samstag den 25 . Januar , vormittags 10 Uhr
m diesjährigen Hiebschlage , Niederwald Schlag 9

4 Stück Rotbuchen , von 3,17 Festm . an abwärts,
175 „ Erlen, „ 1, „ „ • .
72 „ Birken , „ 0,82 .
28 . „ Forlen und Fichten , 6 Eschen, 5 Hainbuchen ,2 Weiden , 1 Eiche, 1 Akazie, 46 forleue und 25 escheneStangen.

Bei' Stellung guter Bürgschaft wird unverzinsliche Borgfrist
bis 1 . Oktober ds - Js und bei Barzahlung binnen 6 Wochen vorn
Genehrnigniigstage an gerechnet, zwei Prozent Rabatt gewährt.

Auszüge aus der Stammholzliste können vom Waldhüter
Fritsch hier bezogen werden . 577«

Hlastatt , den 13. Januar 1908 .
Der Gemeinderat.

Bräunig Gilbert.

Erste Karlsruher
Marlren-Sartkrobe

Mdbsftnitait
A. Herrmann, b^i

Waldstraße 38, pifdjeti Steifet* tt . krbMzenstt.
Reu-Aufertiguug stilgerechter Trachten und pracht¬

voller Phantasie-Kostüme.
BV vereine erhalten extra Rabatt.

Mark

Referenzen ersfer Höfels mtd
n,P;ospakfe a Kostenanschlägegrafis i

Köln - x ><.
wttoschinenrmMckenMilw.

Bügeln Jeder Wösche unier
2 ! fiaranHaflrösterSchonung .

i -direderFeuerungund Heisswasser*
Reservoir caAO KiieTraikgnwssihe fassend.

QaHifiningHitt .Öbgnahm £ kompl Anltigen für Hospitäler,Garnisonen,Hotels efcj

C - — OSr
P Liederhalle C

Karlsruhe.

gelangen zur Verteilung bei genüg. Beteiligung, durch bestes u. genauest ,
ausprob ., nach Datum u. Ausstellen des besten Zeugnisses meines rühmlichst
bekannten Pat. Holland .

SohlenSGhUtzmittelsSodOl (lieme [(inöiiinlitur)
Im Zeugnisse muß genau angegeben sein, ob man mit einem Flakon für 1 M.
Einkauf 4~oder 5 Paar Sohlen und Absätze präp kan» und noch genug
Stofs zum Rachpräp » alle Monat nur 1 M ..l, übrig bleibt und anzugrbcn
ist, ob 3 oder 4 Paar Sohlen im Werte von 10— 12 Mk. mit einem Flakon
für l Mk. gespart sind. Ferner zu prüfen ist, wieviel Tage und Stunden
man die präp. Soblen in Wasser oder Säure stellen kann , ohne dieselben
anzugreisen . Probeflakon portofrei zugesand geg. Voreinsend . deS Betrages
von 1 Mk , eventuell in Briefmarken oder per Nachnahme 585a.2 .1
Gltmiidjt Industrie non W. Meister. Eggenstein b KuMudei . V.

u HANDBETRIEB
injederPreislage

Voranzeige .
Als Ersatz für den im Oktober

ausgefallenen Colosseums -
Abend findet
Sonntag den 2. Feb 'usrds. Js ein
Famiiien-flusflug

nach Durlach ( Festhalte )
statt , verbunden mit Humorist .
Autführungeo u. Tanz. Begi n
nachm. 4 Uhr. 1105

Karlsruhe , 18. Januar 1908 .
2 Der Vorstand , t

B6 _ £ W
Schöner guterhalt. Küchenschrank.2 Hocker, pol . Kommode m. 4 Schublad ,

fast neuesvollständ . Bert, Stüdle , Chif¬
fonnier, sehr billig zu verkaufen .
62185 Uhlaadstr . 22, part

Karlsruhe,kaiser » tr . l3b , I
Jang * strebsamer Mann ,
Kaufmannu . Verwalt--Kandidat,
mit Kenntnissen des Hypotheken»
wesenS . sucht ans 1. Februar
Stellung (womöglich Ver¬
trauensposten) in Karlsruhe, ent-
weder im Verwaltungsfach, einer
Bank , oder einem kaufmännischen
Betrieb. Prima Referenzen zu
Diensten . Gefl . Offerten unter
v. 327 an Haasanstainft Vsgler

Karlsruhe erbet. 1199

Reisebegleiter
Spanien
empfiehlt sich , ev. auch für die
marokkanischen Küstenstädte und
kanarischen Inseln . — Für Ton »
risteu oder auch für Geschäfts¬
reisende . Prima Referenzen in
Deutschland und Spanien .

Anfragen unter v . 178 an
Haasenstein ft Bögler , A-
Karlsruhe._ 536 .2 2

Krankenwärter,
bestens empfohlen , z. ZtJn staatl.
Jrrcnklinik, sucht anderweitig
Stelle ev. als

Hausdiener
oder son >' paffende Stellung.

Offerten unter E . 318 an Haa»
senstei» & Voller , A. -6. Karls-
ruhe erbeten ._

Junger Mann , im Kranken .
dienst erfahr, u. d . bereit ist in
jeder Beziehung mitzuardeiten,
sucht Stelle als 118 »

in einem Krankenh . od. auch als
Krankenw . evtl , auch als Ausieh.
Einkassiercr ec. Kaution kann
gestellt werden . Gefl. Off . unt.
F084 a» Haasenstein
Vogler A . G. Karlsrabe .

Fraulein.
gesrtzten Alters mit flotter Hand¬
schrift, suchtStelle fürvureau .
Kasfiererin » Bertänfert«,

Filialleiterin oder sonst. Ber-
trauenspaste« . Offerten s» t,.
.4, F. 185 an Haasenstein
ft Vogler , A.*G.t Offenbar *.

Viehmarkt in Durlach .
Mittwoch in 29. Januar 1908. j

Eine großrre Partie
feinst aromatische »

*
l

1,9 Uhr

Die Esperantisten -Gruppe Karlsrohe eröffnet
jetzt einen neuen 12 -stündigen Unterrichtskursue
gegen sehr massiges Honorar , tu welchem persön¬liche Anmeldungen am Montag den 20. ds. , abends
8 Uhr, Waldhornstrasse 9, itealschule II . Stock ,
entgegengenommen werden . Eventl . schriftliche
Anmeldungen an die Gruppe erbeten . Lokal im
Moninger , Konkordiasaal Freitag abends
Gäste stets willkommen .

Esperantisten -Gruppe , Karlsruhe.

Natürliches Ofener Bitterwasser
„TATRA”

laastMiaasMCmaii
Angenehmes , müdes Abführmittel I
von zuverlässiger Wirkung . Voa I
ersten ärztlichen Autoritäten em- •
pfohlen bei Stuhlverstopfung , Fett- I
leibigkeit , Appetit - Mangel , Nieren- I
Und Leber - Leiden, Magenkrämpfen, ■
Gallenstein , Blutstockungen , besonders 5

bei Frauenleiden . I

Zu haben in allen Apotheken , Drogerien 2
und Mineralwasser - Handlungen . |

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <
1 . . — . . .. » 1

Im Berlage der „Badischen Presse " erscheint demnächst :

Neuer Entwurf
der

*s2.

Cinjctreffen , vorzügl. Qualität , j
solange Vorrat

r/r Pfund Mk. I .os ,lU Pfund 83 Pfg.

si. I Sattler 1®., iä . \
H. Kutzmaul ,

» rbtzri « ze « stratze 21 .

Tücht. Wiener
i. DamensctmeiE

nimmt noch Kunden an . 32205 ^
Htrrenstratze 18, 3 Trepp.

3 bi- 4 Waggons schöne, elchene
Stiickhölzer. 50—70 em lang, baden
preiswert abzugeben ; ebenso größ.
Quantitäten

sowie der

AhüheriM dtt Bemtn -GeW
für dir

staatlichen Beamten
im

Gratzherzogtrrrn Kaden
nebst Auszügen aus der Begründung und (80 Seiten umfaffcn-
den) Tabellen über die gegenwärtigen m künftigen Ä-haltsbezügr.

Wir machen unsere Abonnenten und Leser der „Badischen
Presse " jetzt schon aus da« Buch aufmerksam , daS wir sofort
nach Erscheinen an unsere Abonnenten zu dem ermäßig euPr iS von nur Ü« Pfg., au Nichtavounenten gegen 1 Mk .10 Pfg . franko versenden . Bestellungen werden jetzt schon
angenommen

UW Abonnenten wollen ihrer Bestellung die Abonnements-
Quittung beilegen . — Nichtabonnenten bestellen am besten
mittelst Postanweisung.

Verlag der „Badischen Preffe".

bestehend aus Schwellenabschnitten u.
Sägeabfällcn, auf Wunsch frei Karls¬
ruhe geliefert. 549»P.1
Gnst , Mcchtersheimcr ,

G. nt . b. H. ,
Maximilians «« a. Rh .

Gegen Drangabe einer pder zweier .
5"/« iger Hypotheken oder gegen Tausch
einer oder zweier in Karlsruhe)
günstig gelegener Bauplätze wird eine
Wirtschaft oder

Gasthof
zu kaufe« gesucht . Offerten mit
ausführlicher Angabe des Preises
und der Belastung unter Nr. 1188
an die Exped. d - „ Bad . Preffe " erb.

Jagdhund!
Gebrauchshund >

I durchaus ferm , im 3. Felde (

ja km» (einitit.
Offerten unter Nr. 59la an |

E die Expedition der „Bad. Press " . l

, Schweineschmalz
Amtlich untersuchtes , garantiert reiue«, mit «atürltchm » Griebe «»
aefchmaik, ohne Zusatzfrsmder Fett «, in Smallaesäßeumitbruttotu :■25 Pfd.. „ _ „ r»* 20- 30- 50 Pf».15- 20- 35 „ JPafrwrtojff 15- 20- 30 „jMjwanWwir»!. 30- «t- eC1 „ — tnr* Vfmih«* « femti«—Prol>»-Dt«a»ss»» m . 10 9fssk tu >1. 6.80 versend ,unter Nach».Enge » Kappler , Klrehhelm -Teck 190 (VBrttC .)n»dmabm«a«bül)mi werden» fort*ergfliet . In tzelr-ed .FnMl»»« tu Ditust. IjftT* Taaieade kaerkeimaBgsschrelbea,'-

Srbschafteu . 9 Sirler,
HqpstHekr«, Lefttauf.
Forderungen, i fcktlling ic.
kaufe b- mäß. Nachlaß an . AuSfüHrl .
Gesuche mit Retvurm. unter Nr. 1189
an die Exped. d. „Bad . Presse " erb.

ra l . “ »
Eine hübsche Professorswitwe ohne

Anhang mit groß . Lermüg . wünscht
sich zu verheiraten durch das SStr«
mittelungsbureau Pnnl Beckcrl ,Hntsheini b. Wiesbad. Rückporto .

Verloiea ,
Samstag früh eine schwarze Daille,
von der Kroncnstraßeüber den Schloß»
platz vis zum Hoftheater. Geg . Be¬
lohnung abzugeven bei Großh .
fchließeriu , Schloßberirkv. 02171

Bauplatz ,
4800 qm, direkt am Bhf. Mühlacker,
für industrielle Anlage » geeignet . Zu
erfrag. Frau Boelkar , Karlsruhe »
Parkstr. H , I , oder Frau Gott mau«,
LudwigSburg, LudwigSburger-
strafle 9. 82156

Große, eiserne, elegante
Aindevbettstelle ,
neu , für nur 12 Mk . zu verkaufe«.
32190 Dougla Sitr. 30 . pari. .

WeißerPuvelyunb , schön , männu
Tier , ElLrn prämiert, 3>/, Monate
alt , ist nm den dill . Preis v. 12 Mk.
abzugebeu. Offert, unt. 82142 an
die Exped. der „Bad. Breffe ".

Zu verkaufen
eleg. ftamtjadett, we tzen Pelz-

2210 Weltzieustr . 49. 2. St

Wer liefert Rßjmteriilik«
zsr SkifesfibrikEtiss

und zu welchem Preise ? Offenen zur
Weiterbeförderung unt- Nr. 587» sind
in der Exp. der „Bad. Preffe" sofort
abzugeben .

m
iM

.
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Badischer Landtag.
pf • » L. Kammer .

' ~
. 13 . Sitzung. ▲ Karlsruhe , 18 . Jan .( Präsident Fehrenbach eroffncte 9Vi Uhr die Sitzung .

Am Regierungstisch: Minister des Innern Frhr . v . Bodman und
- kegierungskommissäre ; später Staatsminister Frhr . v . Dusch.

Sekretär Frhr . v. Gleichenstein zeigte die neuen Eingaben an . Es
var eine Petition von pensionierten Beamten der Gehaltsklassen G bis K
um Erhöhung ihrer Pension eingelaufen.

Abg . Schober ( Zentr . ) berichtete namens der Budgetkommission- ber die Anforderung unter Titel XIIB § 1 int Budget des Ministe¬
rium des Innern — Errichtung einer Heil- und Pflegeanstalt bei Wies-
loch — , vierte Teilforderung von 1 878 000 M . Auf Wunsch der Re-
gierung wurde dieser Titel im voraus beraten , da der Krankenstand der
Anstalt sich bedeutend vermehrt hat und deshalb der rasche Ausbau der
Anstalt - notwendig ist. Die Kommission stellt den Antrag auf Ge¬
nehmigung.

Der Antrag fand ohne Debatte Annahme.
Abg . Hergt (Zentr . ) erstattete für die gleiche Kommiffon Bericht

.über das Budget des Ministeriums des Innern , Titel XVII B § 17
der Ausgaben 23 500 <M, und Titel VIII B § 1 der Einnahmen 5 WQM,
Verbesserung der Landstraße 34 zwischen Wolfach und Rippoldsau . Der
Antrag ging auf Genehmigung.

j Dem Antrag wurde ohne Debatte zugestimmt. Weiter berichtete
sodann

Abg . Kopf (Zentr . ) namens der Budgetkommiffion über die gleiche
Budget-Position Landesbad Dürrheim , Ausgabe 20 000 Jl im ordent¬
lichen und 40 000 Jt im außerordentlichen Etat . Der Antrag lautete aufAnnahme der Anforderungen.

Der Antrag wurde ohne Debatte angenommen.
Das Haus setzte darnach die Beratung über das Justizbudget fort .
Abg. Giersch ( kons. ) : Dem , was die Abgeordneten Binz und Mehrüber das Grundbuchtvesengesagt haben, kann ich nur zustimmen. Die

heutige Organisation hat sich bei der Bevölkerung eingelebt. Wünschens¬wert ist eine Verbesserung der Bestimmungen über das Vollstreckungs¬
wesen . Die Erweiterung der Zuständigkeit der Amtsgerichte halte ich
für zweckmäßig.

Abg . Dr . Obkircher ( natl . ) Es ist vielleicht erwartet worden, daßbei Beratung dieses Budgets der Fall Hau Gegenstand eingehender Er¬
örterungen bilden werde . Ich habe das nicht erwartet . Ichhatte die Auffassung, daß der Fall Hau sich nicht eignet zur
Verhandlung in dieser Korporation , in welcher wir uns
hier befinden. Ich habe aus den Ausführungen des HerrnKollegen Frühauf keinen Anlaß geschöpft, diese meine Meinung zuändern . Herr Frühauf hat es selbst ausgesprochen, daß cs sich bei dem ,was er vortrug , nur um einzelne Vorkommnisse handle, aus denen
Schlüsse nicht dahin zu ziehen seien , daß die betr . Beamten , gegen welche
sich seine Kritrk richtete , auch sonst nicht einwandsfrei seien. Er hat selbstanerkannt , daß es sich um ein ganz ausnahmsweises Verhalten und
Vorgehen von Beamten handle und solche einzelne Fälle sind nicht ge¬eignet, hier zum Gegenstand einer parlamentarischen Besprechung ge¬macht zu werden. Wir wissen , wie alle Handlungen richterlicher Beamte
ihre Kritik finden, nicht nur in der Oeffentlichkeit , sondern auch schon in'der Verhandlung selbst, insofern der Instanzenweg die Möglichkeit gibt,d̂ieselbennachzuprüfen. Wenn aber dann alles zum endgültigen Abschluß
gekommen ist, dann liegt ein Anlaß zu einer öffentlichen Erörterung nichtmehr vor. Nachdem aber Herr Frühauf dennoch damit hier vorgegangen,so muß auch ich darauf eingehen. Der „Fall Hau " als solcher hat seinen
Abschluß gefunden. Ein Verbrecher ist seiner verdienten Strafe ent-
gegengeführt worden und durch die Gnade des Landesherrn wurde ihmÄcmn eine Begnadigung zuteil . Die Schuldfrage kann nicht mehr er¬örtert werden. Es gibt dafür nur einen anderen , prozessualen Weg , sic
.aufzurollen. Wir wollen sehen, ob das geschieht und mit welchem Er¬
folg. Das aber wird man sagen dürfen, Herr Frühauf hat hier die
Sache von eineist Standpunkte aus behandelt , dem man den Vorwurfabsolutester Einseitigkeit und Voreingenommenheit nicht ersparen Kinn .Man sollte nicht erwarten , daß der Verteidiger in jenem Falle hier einen
Verteidiger findet. ( Zwischenruf des Abg . Benedey : Dann sollte der
Verteidiger hier auch nicht angegriffen werden ! ) Es sollte nicht ge¬schehen, daß Abg . Frühauf dem Verteidiger hier noch eine Verteidigungs¬rede halt . Darauf muß hier geantwortet werden, sonst könnte es scheinen ,als ob das Verhalten des Verteidigers völlig einlvandfrei sei . Das istmicht der Fall . Und ich hoffe und wünsche , daß die Gr . Regierung des¬
halb auf die von Frühauf angeführten Einzelheiten eingehen wird , da¬mit nicht die Ansicht sich festsetzt, als ob alle Vorwürfe Frühaufs richtigsind . Der Verteidiger war es vielmehr, der in diesem Falle in ver¬
schiedenen Dingen gefehlt hat . Auch der, welcher der Angelegenheit nichtnäher stand und den Fall nur aus der Presse verfolgt hat , hat den Ein¬
druck gewinnen müssen , daß der Verteidiger hierbei die Oeffentlichkeit unddie Presse zu Zwecken der Verteidigung in einer Weise iti Anspruch ge¬nommen hat , wie es bisher im badischen Lande Gott sei Tank bisher nochnicht vorkam . Es hat alles den Eindruck verstärkt, daß es planmäßigund wohlüberlegt daraus angelegt war , daß die Presse benutzt wurde,um damit auf die öffentliche Meinung u . auf das Gericht zu wirken. Undwir haben es schon einmal .erlebt, daß in Deutschland in einer Prozeß¬
sache ein ganzes Preßkollegium zur Stimmungsmache verwendet wurde.Wenn nun Herr Frühauf von der Nervosität sprach, die im „ Fall Hau"
sich im Publikum geltend gemacht , so ist diese Nervosität gerade darauszurückzusühren, wie die Presse diesen Fall behandelt hat . Auf den Fallselbst aber will ich hier ntcht eingehen. Ich glaube, daß die Regierung inder Lage ist, eine nähere Erklärung abzugeben, und wir werden dann
sehen, ob und welche Fehler gemacht wurden , für deren Abschaffung Sorgezu tragen wäre.

Der Redner kam sodann auf die Assefforen - Berordnung , auf derei
Bedeutung und Wirkung zu sprechen . Bei der Beurteilung dieser Vet
ordnung muß zugegeben werden, daß die Justizverwaltung sich in eine .Notstände befand, der auf Abhilfe drängte . Diese Notlage war dur>den .großen Zudrang zum juristischen Studium hervorgerufen wordciDen jungen Juristen gereicht diese Notlage mehr zum Schaden wie de
Regierung . Als die innere Verwaltung sich entschloß , den numeruiclausus und die Auswahl einführte , wurde es für die Justizverwalwnunangenehm , sich mit den Juristen zu begnügen, die ihr die innere 58«
Waldung überläßt . In dieser Lage sah sich die Justizverwaltung neueinem Hilfsmittel um und kam auf den Ausweg der Affessorenverortrmng. Heute sehen die Assessoren darauf , bei dem zweiten Exam,!uie möglichst gute Note zu erlangen . Dazu verfällt man auf das Ei
paucken und das ist eine unerfreuliche Erscheinung. Es besteht eine ii
tzleichheit in der Anstellung der Assessoren, und auch über denen , die a
gestellt sind, schwebt das Damoklesschwert der Zurückweisung. Da .liegt eine Härte , die vermieden werden sollte . In der Debatte nnu .auf eine Maßnahme der Justizverwaltung bezüglich der Beförderung-,zustellungen hingewiesen . Ich begrüße es, daß die Justizverwalttueinen neuen Erlaß hmausgegeben hat ,das die Härten des ersten Erlass,
gegen die Amts- und Kanzleidieuer abmildert . Bezüglich des Lau .gerichtsneubaues in Freiburg möchte ich die Regierung bitten , nicht m.ihren Standpunkt als maßgebend anzusehen, sondern auch die Wünsc,
Don anderer Seite zu hören und zu berücksichtigen. Das Budget enrhä
auch eine Anforderung für einen Polizcihauptmann in Mannheim . Ti
Budgetkommisswn hat darüber noch nicht entschieden und eine wichtig
Frage für sie ist die , ob diesem Beamten die Kriminalpolizei unterstehe,
soll. Ich möchte die Regierung um « ne Auskunft hierüber ersuchenIch bin dabei völlig der Ansicht , daß der Vorgesetzte der Kriminal .
Polizei der Staatsanwalt bleiben muß . Sehr zweckmäßig und notwc»
dig ist es , daß bei Sittlichkeitsverbrechen an Kindern mit deren Einver¬
nahme nicht Schutzleute und Gendarmen betraut werden. Di« Ein
vernähme soll durch juristisch gebildete Personen geschehen schon mit
Rücksicht auf die Schonung der Empfindlichkeit der Kinder und die Er¬
forschung der Wahrheit , die oft große Schwierigkeiten bereitet. Der Abg
Kolb hat einige ^ älle erörtert und ist u . a . aus den Fall Friedcbcrg zu

^ ^ D adlfthe Nreffe .
prechcn gekommen . Herr Friedeberg wurde nicht verfolgt wegen seiner
Gesinnung, sondern weil er sich einer Ucbertretung schuldig gemacht
hatte. Politische Gesinnung ist nicht Sache der Verfolgung durch Ge¬
richte. ( Sehr richtig . ) Was der Herr Staarsministcr über die Schnupf-
iabaksassäre gesagt hat , kann nur dankbar begrüßt werden. Im übrigen
hat im Falle Geck nicht die Staatsanwaltschaft einen Knacks erlitten ,
wie der Abg . Kolb meinte, denn cs ist wohl der Täter nicht ermittelt
worden, aber eine Verurteilung wegen Majestärbelcidugung im objek¬
tiven Verfahren erfolgt. Wenn der Abg . Kolb von dem Mannheimer
Staatsanwalt als dem jungliberalen Staatsanwalt gesprochen hat , so
ist das eine ganz deplazierte Redensart . Dieser Beamte hat lediglich
nach seiner Pflicht gehandelt. Es muß als durchaus ungeeignet be¬
zeichnet werden , wenn die politische Gesinnung eines Beamten in einem
solchen Zusammenhänge genannt wird. Wenn ein Beamter , der sich
am öffentlichen politischen Leben beteiligt, einmal wegen formaler Be¬
leidigung bestraft wird, so ist daraus nichts abzuleiten . Bedauerlich ist
es aber , daß es nach den Entscheidungen des Reichsgerichts für Formal¬
beleidigungen keinen Wahrheitsbeweis gibt. Das steht im Widerspruchmit dem Rechtsgefühl unseres Volkes . ( Zustimmung . ) Auf die Re¬
form unserer Rechtspflege will ich nicht eingehen . In dieser
Frag« haben lvir nicht zu entscheiden . Unsere Rechtspflege hat all¬
gemein eine günstige Beurteilung gefunden. Wir können uns darüber
nur freuen. Möge auch in Zukunft unsere Rechtspflege eine un¬
parteiische sein , die nach Wahrheit strebt. ( Beifall.)

Ministerialdirektor Dr . Hübsch : Ich habe die Absicht, ein schützendesund rechtfertigendes Wort für die Assessoren-Berordnung zu sprechen ,will aber zunächst auf einzelne Ausführungen von gestern eingehen.
Der Abg. Schmitt-Bretten hat gestern behauptet , daß die Untersuchungs¬
haft dazu benützt werde , Geständnisse zu erpressen und daß ein Fäll ,in dem ein Gendarm durch Drohung mit der Untersuchungshaft ein
Geständnis herbeizuführen suchte, die Zustimmung des Richters gesunden
habe. Es ist das ein so schwerer Borwurf gegen den Richtcrstand, daß
er nicht energisch genug zurückgewiesen werden kann. Ich hätte erwartet ,
daß Herr Schmitt für seine Behauptung auch die Beweise erbracht hätte.
Ich hoffe , daß er das noch tun wird . Der Abg . Frühauf hat verlangt ,daß an die Stelle der bedingten Begnadigung die bedingte Verurteilungtrete» soll. Ich möchte darauf Hinweisen , daß bei der bedingten Begna¬
digung stets vorher das erkennende Gericht gehört wird . Der Abg .
Frühauf ist dann auch auf den Fall Hau zu sprechen gekommen . Von
dem Adg . Obkircher wurde bereits das gesagt , tvas mau hierzu im all¬
gemeinen sagen kann . Der Fall Hau hat die Oeffentlichkeit in weit
höherem Matze beschäftigt , als es der Mann verdient, der ihm den
Namen gegeben hat . (Lebhafte Zustimmung . ) Hau ist keine Psycho¬
logische und psychopathische Persönlichkeit, sondern ein Mann , der aus
Egoismus und Genußsucht zum Verbrechen gekommen ist. ( Zustimm¬
ung . ) Unsere Schwurgerichte sind eine wichtige Institution und ihre
Grundlage sind die Geschworenen . Man hat sich nicht gescheut, in»
Falle Hau diese Männer , die nach Recht und Gewissen handelten , in der
Presse für unfähig zu erklären. Das ist ein ganz ungehöriger Angriff.
(Lebhafte Zustimmung. ) Auf die Ausführungen des Abg . Frühauf wir !B
der Oberstaatsanwalt noch näher eingehen. Ter Redner kam sodatinin ausführlichen Darlegungen auf die Assessoren-Vervrdnnng zu sprechen ,wobei er die Grmtde darlegte , welche die Justizverwaltung zur Erlassungder Verordnung und zur ' Festhaltung an derselben bestimmten. Ich
selbst habe der Berordimng sehr ungern zugestimmt, aber ich habe mich
überzeugen lassen , daß zwingende Gründe des öffentlichen Interesses
die Verordnung notwendig machen . Ter Standpunkt der Regierung ist
in den schriftlichen Mitteilungen an die Kommission des Näheren dar¬
gelegt worden . Die Justizverlvaltung muß Wert darauf legen, daß sie
die Möglichkeit hat , die Leute herauszusuchen, die sie braucht. Was soll ,wenn die Verordnung aufgehoben wird, an deren Stelle treten . Ich
möchte das Haus bftten, erst noch einmal genau zu prüfen , ehe sie zu dem
Anträge Stellung nehmen. Die Regierung bat alles genau erwogen, ehe
sie die Verordnung erließ.

Oberstaatsanwalt Duffner : Der Abg . Frühauf hat sich bei der
Besprechung des Falles Hau vollständig auf, den Standpunkt des Ver-
tetdigers des Hau gestellt und dessen Auffassung vertreten . Es ist meine
Aufgabe nicht , darauf wie auf den Fall Hau selbst einzugehen, sondern
ich habe nur die von dem Abg. Frühauf gegen einzelne Beamten er¬
hobenen Vorwürfe zu behandeln. Der Vorwurf , daß in dem Verfahren
gegen Hau eine mtgesctzliche Handlungsweise vorgekommen sein soll, ist
durchaus unbegründet und muß zurückgewiesen werden. Die Vorwürfeivaren schon ioährend des Verfahrens Gegenstand von Beschwerden , die
keinerlei Erfolg hatten . Man hat mit Geschicklichkeit die unrichtige
Meinung zu verbreiten gesucht, Hau sei Ungerechtigkeit geschehen, weil
man wußte, welchen Eindruck das bei der Bevölkerung Hervorrufen würde.Die damit verfolgte Absicht wurde aber bei den Richtern nicht erreicht.All' die Ausstellungen, die gemacht wurden bezüglich der Ueberführung
Haus , dessen Unterbringung im Gefängnis , dessen Untersuchung über
seinen Geisteszustand, dessen Auslieferung , der Beschlagnahmeder Korre¬
spondenz Haus mit seiner Frau , das Verhalten des Untersuchungs¬
richters und Staatsanwalts sind unbegründet und der Argivohn, den der
Verteidiger aus den Maßnahmen schöpfte, ist nicht berechtigt gewesen .
Alles , was in dem Verfahren geschah, war gesetzlich gerechtfertigt. Abg.
Frühauf sprach von einer Rigorosität , mit welcher Hau nach seiner Ver¬
urteilung behandelt worden sei. Man habe Hau schlechtes Essen ge¬
geben und die Lektüre entzogen . Auch das ist dtrrchaus unrichtig. Man
hat Hau , der sich selbst verköstigte , nach seiner Verurteilung zum Tode
allerdings keinen Caviar , keine Ananas und keinen Sherry mehr gegeben ,aber er erhielt nach dem Küchenzettel , der mir vorliegt, gute bürgerliche
Kost. Als Lektüre bekam er kein« französischen Romane mehr , sottdern
wüste Lektüre . Man hatte den Anschein zu erwecken versucht , daß man es
bei Hau mit einem Unglücklichen zu tun habe, der Bedauern verdiene,rr hat aber nach der Verurteilung Aeußerungen getan , die Zeugnis von
einer Frivolität , seinem Leichtsinn und seinem Chnismus ablegten . Tie

Angriffe hätten unterbleiben sollen , denn sie gingen aus einem Milieu
hervor , das zugunsten des Hau zugeschnitten ist . Nirgends ist eine Un¬
gesetzlichkeit vorgekommen und die in Frage stehenden Beamten habenmit Pflichttreue und maßvoll ihre Tätigkeit entfaltet . Die Vorwürfe ,

j welche mit überlegter Takttk durch die Presse in die Menge geworfen
i wurden, erzeugten eine feindliche Stimmung gegen den Staatsanwalt .

Als dann noch das Liebesmotiv in die Verhandlung geworfen wurde,wendete sich die Menge auch gegen Fräulein Olga Molitor , dieses
unglückliche Mädchen . Diese Dame hat ungerechtfertigter Weise Uner¬
hörtes ausstehen müssen . Ter Jnsttnkt der Menge war daraus gerichtet,

! ucse angeblich Schuldige zu stigmatisieren, zu beschimpfen . Jene Stim -
1 .nung hat auch zu den Ausschreitungen am Abend der Verurteilung ge¬

führt . Tabci ivar Hau eine von maßloser Genußsucht und Egoismus
■geleitete Person , die nach dem Fehlschlagen ihrer Hoffnungen nicht vor
j dem Morde zurückscheute. Auf die Anfrage des Abg . Obkircher bezüglichdes Polizeihaupttnanns in Mannheim bemerkte sodann der Redner ,

atz diesem Beamten der Dienst der Kriminalpolizei nicht unterstehe.
Darnach wurde die Sitzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Montag 4 Uhr.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

Auswärtige TudcSiäUe .
isenburg. August Huber, Malermeister , alt 57 Jahre .
Ailtach . Joh . Heinzclmann, Holzhändler u . Althirschwirt, alt 87 Jahre ,
. stadt . Kächr . Boos, Ratschreiberswitwe, alt 71 Jahre .

Sette 5 ,
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Börsenwochen -Bericht
(Eigenbericht der „Bad. Presse" . )

'
.

A Karlsruhe , 17 . Jan . Erfreulich rasch haben sich bei der Reichs »)
bank die ,

'
ehnlichst erwarteten Rückflüsse eingestellt und haben das In¬

stitut in die Lage versetzt , schon am vergangenen Montag seinen Zinsfuß
für Wechsel und Lombard um je 1 Proz . herabzusetzen . Nachdem Me
Bank von England gestern mit ihrer Rate von 6 Proz . auf 5 Proz . ging. '
darf man wohl hoffen , daß auch die Reichsbank in kurzer Zeit ihren
immer noch ungewöhnlich hohen Zinsfuß weiter ermäßigen kann , wodurch
eilt schon übermäßig lange auf dem Wirischafislebeit lastender Druck er.
heblich gemildert würde. Auch in der Schweiz und in Belgien sind in
der abgelausenen Woche Diskontermätzigungen eingetreten , so daß der
gesamte internationale Geldmarkt nunmehr wieder ein freundliches Ge¬
sicht zeigt.

Tie Geldverbilligung ist , wie schon in der Vorwoche berichtet, bereits
von einigen Staaten benützt worden , um mit Emissionen vorzugehen.Das von der Seehandlung bekam»gegebene Resultat der preußischen
Schuldbuchanleihe ist ein überraschendes und gutes . Trotz der einjähri¬
gen Sperre , die in schärfster Weise durchgesührt werden soll, und durch
di« jede spekulative Zeichnung ausgeschlossen wurde , sind insgesamt 181
Millionen Mark gezeichnet worden , woraus sich erfreulicherweise ergibt,daß das Anlagebedürfms des Publikunis ein reges ist .

Am 18 . ds . Mts . sindet die Zeichnung auf 20 Millionen Mark
4proz. Preuß . Zentralbodenkrcdit-Pfandbriefe zum Kurse von 97,80 ,Proz . und ant 20 . ds . auf die in urrserem vorigen Bericht erwähnte neue ,
4proz. Hamburger Staatsanleihe zum Kurse von 98 (4 Proz . statt .

Ganz besonders aber möchten wir auf die 4proz. Badische Staats -
Anleihe vom Jahre 1908, welche am 21 . ds . Mts . zur öffentlichen!
Subskription gelangt, aufmerksam machen. Diese Anleihe ist bis zum1 . Januar 1918 unkündbar. Der Subskriptionspreis von 98l4 Proz .
muß für den Erwerber als ein entschieden preiswerter erachtet werden.Wie wir hören, lausen die Voranmeldungen bei den Zeichenstellen sehr
zahlreich ein .

Tie besonders feste Haltung der Börse , welche wir in unserem letztenBericht konstatieren konnten , hat sich nicht bis zum heutigen Tage be¬
haupten können . Spekulative Bankaktien sind durchweg gegenüber dem
vorigen Berichtstage, Freitag den 10 . ds ., abgeschwächt : Kreditaktien.Berliner Handelsgesellschaft , Deutsche Bank und Diskonto um je ca.
1 Proz . , während Dresdner Bank und Schaaffhausen je ea. 3 Proz . ver¬loren haben. Von Montanwerken haben Dortmunder Union uiid Laura
III Proz . , Bochumer 2 Proz . , Gclsenkirchencr 3 (4 Proz . eingebüßt, da¬
gegen sind Phönix um 1y4 Proz . gebessert, Brauerei Sinner sind 3%
Proz . niedriger, wogegen Waghäusler Zuckerfabrik 4 % Proz . , Westeregolnund Gritzncr Aktien 2 ( (. Proz . höher als in der Vorwoche sind . Ham «
burg -Amerika -Paketfahrt wichen 3% Proz . aus den Kapitalbedarf des
Unternehmens , auch Lloyd erlitten eine gleiche Kurseinbuße .

Deutsche Siaarswertc erscheinen gegenüber dem vorwöchentlichenStande zumeist etwas abgeschwächt, doch sind die Kursveränderungennur geringere.
Bon ausländischen Renten stiegen Serbische Goldrente % Proz ., ,

während Oesterreich Silberrente % Proz ., 3Proz . I . Portugiesen etwa !
1 Proz . zurückgegangen sind , Oesterreich . Goldrente sowie die Ungarischen,Renten sind fast uiwerändert.

,,, , „ ,hm imini

Das Bankhaus
Veit L. Hornberger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u . 208

besorgt alle in das Banttach einschlagenden
Geschälte.

Aufgesprungene Hände |
Herba-Seife

8» Hab. in allen Avoth., Drag . n. Parf . per Stück bo Pfg. u . 1 Mk.

-wn Htmj QilHlliq , billig fahre » will,weiivesich anv .- obrigt .coitc . iiiuetuusuu.cuoii & . Jtei ' it , Kailöeube Gen.-Bertr . Karlfriedrichstr.2S.

Karlsruhe.
Neu erschienen :

Broschüre mit PnassMen.
Was muss dar Erfinder wissen 7

Inhalt ' Wie s #u ä»s ¥ erhalten des Erfinders sein ?
Wie schätzt sieh sin armer unerfahrener

Erfinder ?
Viele Erfinder-Aufgaben mit Preisausschreiben

Verfasser : J . Bayer .

Preisausschreiben!
Für besonders günstige Lösungen der in obiger
Broschüre und deren späteren Nachträgen
enthaltenen Erfinder-Aufgaben werden -

Prämien bis 1000 IM
gezahlt . Auch kann noch besonders von uns
erkannt werden, dass die Patentanmeldung auf
den Namen des Erfinders von uns bezahlt wird.

Diese Ausgabe gelangt von allen unseren Verbandsangehörigen ,Patentbüros und Unternehmen zur Ausgabe .

Bayers Patentingenieur-Büros,
Karlsruhe . B2196

BCarlsruhe

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

11702

0. belli Export- und dunklen Lagerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

Vollmundig, non Kohlensäurehaltig, -ton . Bekömmlich .
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Freiwillige Feuerwehr
4 . Kompanie .

Montag den 20. r>s. Mts -, avends */* 9 Agr :

Versammlung
bei Kammerad Jang „ zum Schildbürger ".

1148 Kohlbeckcr .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
teilung , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen lieben
Mann , unsem Vater , Schwiegervater . Grossvater und Bruder

August Gessler
heute nachmittag z '/, Uhr im Alter von 52 Jahren plötzlich infolge
Herzschlags abzurufen .~ ■ Um stille Teilnahme bitten :

Christophine Gessler , geb . Philipp,
Frida Schulz , geb . Gesslar ,' Emil Schulz , Elektrotechniker .

Karlsruhe , den 17. Januar 1908.
Trauerhaus : Blumenstrasse 10 ,
Die Trauerfeier findet statt am Sonntag den 19 . Januar , nach¬

mittags 2 V* Uhr , im Krematorium hier . B2146

Für die überaus zahl¬
reichen Beweise herzlicher
Teilnahme an unserm
schweren Verluste sprechen
wir unser»! innigsten Dank
aus .

^
ri9 «

Kirlskllht, 18 . Jan . 1908.

Zw« Wagen P, 'erdemist sofort
zu verkaufen . 6208:

KSrnerstraie 10.

Verwandte», Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mitteilung, dag meine liebe Frau , unsere gute Mutter, Groß¬
mutter, Schwiegermutter, Schwester und Tante

Johanna Kissling ,
geb . Joos ,

gestern «acht */,12 Uhr «ach langer Krankheit im Mer von
70 Jahren lauft entschlafe« ist. 1198

Für die trauernden Hinterbliebenen :
Johann Kissling , Bureaudiener a. D.Hermann Kissling und Fran .

Die Beerdigung findet Montag mittag V«3 Uhr von der
Friedhoikapelle aus statt. — Trauerhaus : Ettlingerstr. 49.

Todes - A » zeige «
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren lieben,

guten Vater, Schwiegervater und Großvater

Gottlieb Thür er
heute nachmittag V«3 Uhr nach kurzem aber schwerem Leiden
im Alter von 51 Jahren zu sich zu rufen. 62211

Karlsruhe , 18. Januar 1908 . '
Iorkstraßc 29, III . St .

Die tieftrauernden Kinder .
Die Berrdiguug findet Montag mittag 2 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt .

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unseren
treubesorgteu Vater, Bruder, Schwager und Onkel

August Leopold Seitz,
Bahnmeister ,

heute vormittag */«ll Uhr im Mer von 46 Jahre » nach kurzer
Krankheit zu fich zu rufen.

Die trauernde « Hinterbliebene » :
Karolina Seitz , geb . Lehmaim , liebst Kinder » .

Die Beerdigung findet Montag den 20. Januar , nachm.l/«4 Uhr vom Trauerhaus aus statt. 588s
Grabe « (Bahnhof), de» 19 . Januar 1908 .

Tödes - Anzeige .
verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung, daß eS Gott dem Allmächtige» gefallen hat , unsere
liebe, treudrsorgte Gattin , Mutter , Großmutter und Schwieger¬
mutter

Elisabeths Dietz , K Botz
heute nacht V»1 Uhr, versehen mit den heil. Sterbsakramentc»,
zu sich zu rufen. 62196

Die trauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Dietz .
Frieda Knaus , geb. Dietz.
Wilhelm Knaus .

Karlsruhe , 18. Januar 1908 .
Beerdigung Montag nachmittag \ ',2 Uhr.
TrauerhauS Waldhornstrabe 24 .

Gneßoldquelle
bietet fich tücht. Reise - Acrtret. aller¬
orts durch neue « »a . Welt -Artikel
rafchenmuster i Provifion wird so -
| «rt bezahlt. Off. an Postfach 119

Stuttgart . 525».3 .1

n—14000 Mir.
I. Hypothek «, gesucht .

Schätzung zirka 24000 Mk. Zins
4 /, - 5 •/«. Gest. Offerten befördert
unter Nr. 1204 die Expedition der
. Bad. Preffe" . 2.1

Danksagung*
Für die so zah' reichen 6eweise aufrichtigerTeilnahme bei dem schmerzlichen Verluste meines

Sohnes , unseres lieben 8ruders

Heini*. Friedrich Becher,
sprechen wir hiermit allen Beteiligten unseren tief¬
gefühlten Dank ans.

Karlsruhe, 18 . Januar 1908,

Die trawraiM HiatarbU ebasn :
Heinrich Becker, Hofbäcker .
Adolf Becker, Verw. -Aesist.
Robert Becker,

z . Zt. Einjähr .-Freiw . im Heg. Nr . 109.
Anna Becker.

Das Seelenamt für den Verstorbenen findet
Montag den 20. ds, Mts ., vormittags •/, 10 Uhr , in
der St . Stephanskirche statt . 1197

Danksagung'.
Für die Beweise aufrichtigster Teilnahme

an dem schweren Verlust unserer nun in Gott
ruhenden lieben Frau und treubesorgten Mutter
sagen innigsten Dank 1200

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Philipp Beck.

Troaerhüte
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Geschw . Gutmann , [

I s».ia Waldstrasse 37. 10371

Mariage.
Ich bin ein« Tome vom Stande ,

die volle Berechtigung hat OfstzierS -
gattin zu werden ; nachweisbar durch
Verschulden deS ersten Gatten ge-
chieden . On dit wäre auch hübsch u.
e>ch, habe ein Barvermögen von

900000 Gulden . Bin 25 Jahre alt
u. Christi». Entsprechende Anträge
von Fabrikanten, Gutsbesitzern , Offi¬
zieren, höheren Beamte », Rentiers u.
Kaufleute » unter„ Wahl verwand
sehaft “ Volosca (Oesterreich)
posierest, gegen Schein . Vermittler
und anonym verbeten . Diskretion
Ehrensache ._ 569a

Heirat ! Frl ., 84 I ., 170000 Mk.
Verm ., davon sof. 850U) Mk., w. Heirat
mit solid, streds Herrn. Off. Ideal ,Berit » , Friedrichstr . 154 . 536»10 I

wer leiht
Offerten unter Nr. 62175 an die

Expedition der „Bad. Presse " erbeten .

II el rat ,
Kaufmann , 34 Jahre alt . in

sicherer Stellimg , wünscht sich mir
gcbild. Fräulein od. jüug . Witwe
zu verehelichen . Derselbe wäre auch
geneigt, eilt Geschäftzu öbernehmeu

Gcfl. Offerten niit Bild unter
Nr . 62172 a» die Erped . der „Bad .
Presse " erb. Anonym zwecklos . 2.1

Aßntnßr allemsteh .,seit einem Jahr( 1CllHl Gl | Wuw - r, 48 Jahre alt , Mit
jahrl 5000--̂ Eink , wünscht sich wieder
,u verheiraten. Off . u Nr . 544a an die
Exp . d. „Bad. Presse ". Anonym zweckt

ßinh b. Hrrk . w. in g . Pflege» »- » »»V genommen , event - Adopr.
Offerten vnier » . z . 187 » ,Karlsruhe , postlag . 62193

Hansverkauf in Bruchsal .
Sehe mein Wohnhaus mit großem

Hof und Garten , in zukunftsreicher
Lage Bruchsals, Familienoerbältnisse
wegen, dem Berkause aus. Dasselbe
ei uet sich vermöge seiner Lage sowie
Räumlichkeiten , zu jedem Geschäft.
Auch wäre es zum Betrieb einer
Zigarrenfiliale feyr geeignet.

Offerten von SelbstresteÜ . wollen
unter Nr. 513» zur Weiterbef . an die
Exped. d. Bad. Preffe einger . werden .

finden diskrete Ausnahme
und sorgiamüe Berpfieg -
uug bei Frau Malier , Heb¬
amme, Stnßbnrg i. (Elf .,

Helenengasse 16. 5ö9a.l0 .i

Jungfi’auen-Verein,8tefanienstr . 22.
Sonntag den 19. Ja « , ar 1908 , 4 —6 Uhr :

Versammlung .
Vorführung von Lichtbildern : „ Heideutu « und Mission in Indien ".1194 — ■■ — Gäste willkommen. ' .- -r-=

G . Fifctser , Hofprediger .

fr ?il
C720 w1

ük

(Direktion : Q . MQnzer ) .

Morgen Sonntag , von abends 8 Uhr ab

im grossen Festsaale

Künstler- Konzert
-v - der 1195

IigMei Mapaleo Kapelle Kapcsandi Mo.
Eintritt frei !

: n = = i )= o = = ni = i Jj
Im Museumssaal .

Dienstag den 21 . Januar 1908, abends 8 Uhr ,

Wilhelm Busch -Abend
, in Wort and Bild (ca. 400 Bilder)

von 1201
Rezitator August Schacht .

! Im Programm : Abenteuer eines Junggesellen. Herr und I
Fran Knopp. Julchen . Fronine Helene, Hans
Hackebein der Unglücksrabe. Die kBhne Müllers -
tochter . Pliseh and Plum . Der Geburtstag, Maler |
Kleckset. Die Haarbeutel ete.

I Etafrittakortaa zu Mk . 2.50 , 1.50 und 1.— in der Musikaüen - 1
! handlang Hans Schmidt , G. m. b. H . , Lammstrasse 8,

Eingang Kaiserstrasse , nnd an der Abendkasse .

Wiener Hof , Fasanenstrasse 6
bei der Kaiserstrasse .

Morgen Sonntag abend den 19. Jana &r 1908:

Wiener Goulasch
Gänsebraten mit Salat

Dessert , 62197
wozu höfliehst einladet E . Bnsdier .

Sulzfeld (Amt Eppingen).

rtum- M Brcmhch
PtrSkigkMls.

Im Freihcrrl . von Gölerschen
Walde werden am Mittwoch de«
22. Jannar 1908 (mit Borgsrist
bis 'Michaeli 19o8 ) versteigert :
a) vormtitags Von 9 Uhr an :

363 Ster buchen, eichen und gem.
Scheit- und Prügelhol ;, 86 Ster
Stockholi , 10015 buchene und ge-

Jnischte Wellen ;
h ) « achmiitagS von 2 Uhr au :

50 Eichen >.— V . Kl ., 12 Rotbuchen,
8 Weißbuche», 1 Akazie, 59 Wagner
stangen . Zusammenkunft der de .

Schaid. rnwiese. 512»

ärkihenl . i » MttM Restm .
Oehler .

Sehr sichere 2. Hypothek von

100» bis INO Im!
für jetzt oder später gesucht. An
gedote unter 1203 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten . 2. 1

Schriftliche Arbeiten
als Buchfg., Recbgsarb ., Korresp.
rc. fertigt jg . Kausni. mit guter
Haudschr. bei bill. Preis uut . str
Perschw . Offert uut . 62174 an
die Exp. der „Bad . Preffe ".

Fabrikanwesen
mit groß. Terrain , zu jedem Zwecke
gceig., nächst Karlsruhe, 500 m vom
Bahndose , nebst Wohngebäude , Bu
reauräumlichkcitcn , groß . Obst- und
Gemüsegarten zn verkaufen . 2. 1

Offerten uutcr Nr . 574 » an die
Expedition der ..Bad. Presse " erb.

Pianino ,
kreuzsaitig, zu vertan,en .
62193 Lophtonstr . IS , part .

AAAA

Oie ntueiUH
masttr i»

-> Cischkarten •
kflnitUritchtr Kusfübrnng

JttaiMiijp , M
»iüliito. stWw dt.

ratcb und billig ia dtr

Verlag der Badischen preffe
Karlsruhe , csmmstt . u.

Heirat .
Frl . , mittl . Alters , ohneVcrm

doch häuslich und gilt erzog
welches sich uach einem glückt . H
sehnt, sucht die Bekanntschaft ei :
ält . gutsit . gemütv. Herrn zw
Heirat . Berschwiegenh. Ebreusa
Anonym zweckt Gefl . Off . >:
! 2176 a . d. Exp . d . „Bad . Pres

Düngemittel .
Tüchtige Vertreter

gegen Hohe Provision sucht 568»
» « her & Co ., G. nt. b . H .Fran Itliirt a.M , Cronbergerstr . 8.

Herren aller Stände"
mit tadelloser Vergangenheit, welche
bestrebt si »o, eine» neuen Berus mit
hohem wachsenden Einkommen zu
begründen , wollen sich unter Nr. 4. 8»
an die Expedition der „Bad - Presse "
wende». 2.1



Nr . 30 Abendblatt . Samstag den 18 . Januar 1908 . Seile 9f öbtr <tie Vresle .

Ä .
H

. Rothschild
: Zelephon 1556 :

Karlsruhe
Kaiserstrasse 167

liefert in ^
solider £

Ausführung
billigst **

Grosse Vogel-
' ‘ "

..
§er Biillü badislher SSerdnc fiir ^anacirnpAt n . VsgklsAtz
veranstaltet unter der Leitung des Zuchtve ein » Edler Kanarien
« arl » u t e . B . am Samstag den 18 „ Sonntag den tv . und
Montag den 20 . Januar d 7 4. im Ho :rl Car « .Vowaok , ©ttliuger«
ftraße . seine grobe Vogclausstellung Dieselbe ist verbunden mit Prämiierung
und Verlosung von nur Papag . ien , ff . Kauaricnhähnen und für Vogel-
licdHabcrei zweckmäßigen Käfige».

Ei» Glückshafer» » Los 20 Pfennig.
Tie Ausstellung ist dem Besuch geöffnet ain SamStag den 18. und

Wontag den 20. , von vormittags 9 Uhr bis 6 Uhr abends. Am Sonntag
den 9. , von vormiitags 11 Uhr bis 8 Uhr abends. 1007 .2 .2
Eintritt k Person 20 Pfennig . Kinder in Begleitung Erwachsener frei .

Es werden hiermit das verehrte Publikum, sowie Freunde u. Gönner
deS Vereins zum Besuche der Ausstellung höflichsl eingeladen.

Zür den Send : Der die Ausstellung leitende verein :

M VmsutBst . ZiiHtmeiu eilet Kan«rikn Ktklitühe t . 8 .
Der Vorstand .

sohnilcum ilciburLksussn
Hihsre u. mit» . Maschinenbau - u . Elaktrotachnlkarechula.Werkmelsterschuls , Baugewerk- u. Tietbautchula .

. Programm frei. -------

Privatbeamte !
Sorget flir Enre Zukunft

und die Eurer Familie
durch Anschluss an den nur Vertretung der sokfalen,
rechtlichen und wirtschaftlichen Interessen der Privat¬
beamten gegründeten , durch landesherrliche Verleihung

mit Korporationsrechten ausgestatteten

Deutschen Privat -Beamten -Verein
zu Magdeburg .

Ueber 22000 Mitglieder in ca. 500 Zweigvereinen,
Verwaltungsgruppen und Zahlstellen.

Neben Pensionskasse , Witwenkasse, Begräbniskassa
und Krankenkasse sehr wertvolle sonstige Wohlfahrtsein¬
richtungen, als : Unterstützungsfonds, Kaiser Wilhelm - Privat-
Beamten-Waisenstiftung, Rechtsrat , Rechtsschutz, Stellenver¬
mittlung , Vergünstigungen bei Versicherungen aller Art,
kostenlose Lieferung der Privat- Beamten-Zeflung etc . etc.

Gesamtvermögen ca . 12 Millionen Mark.
Halbjährlicher Beitrag 3 Hark. 9715a

Orientierende Drucksachen kostenlos durch
die Hauptverwaltung des Deutschen Privat Beamten-Vare-ns
zu Magdeburg , sowie durch den Zweigverein Karlsruhe, Herrn
Ingenieur R . Bluhm, Karlsruhe , Sophienstrasse 164 .
Jeden ersten IHenstag Im Mount Zusammen -

kuut ’t im Tannhünaer .

Ausnahme - Offerte ! Kur 8 Tage gültig !
McyriiNccm
Stück geben

wir für
diesen Preis

nicht ab.

Jede », , dem unsere Waren » och nichi bekam» find ,
senden wir ein. Probestück Hssiermesssr '.Ir . M mit

Etui (5 Iabre (Suramie) zur Ueberzeuounz der
Qualiiai unserer Waren, wer Mt. i .oo

für Porlo . Packung k . einlendet
iNachnaHmo 20 Pse . mehr ).. . . doppelt.

rocsa « ,
WccUer Wen !

Pracht-
Katalog

erhält jeder gratis und franko , ohne Kaufzwang. Derselbe enthält große Vlusivahl
in Rasiermessern , Rastcrbeftcckcn , Haarmaschnien , Taschen -, Taselmelscrn , und
Wabcln , Damen-, Haar- und Schneiderscheercn , Reben- oder giartenscheeren , Lensen ,
chärtnermessern , Bror- , Echlacht -, Lciiiüsc ., Hack - und Wiegemessern , Uhren ,
Uhr - und Halsketten, Brosche», Ringen, Portemonnaies , Pfeife». Spaziersläcken , L
Fernrohren . Feldstechern . Schutz- und Slichwaffen , Musik-Instrumenten , Schmuck- an
und HaushaltungSartikeln, Sinderspielwaren und Christbaumschmuck rc. sc. §'

Sebrüder Bell ßräfrath 12 b. Solingen ,Statilvarenfabr k >
pwQndet IBIS .

I
Ein Lexikon

der Körper- und Schön-
beltspflege s »• » 11 s .

Erprobte Ratschläge aus der
Praxis eines Spe . i lirztes

der Kosmetik (amerikanische Me¬
thode ) . DieseS Werk wurde in einer

Auflage von 250 000 Exemplaren abge¬
setzt. Wir haben unS entschlossen, den Rest

von einigen Tausend vol komme gr tis u.
portofrei zu versenden . AuS dem JnhaltSverz . :

Abhärtung , Atemgymnastik, Baden, Baripflege ,
Busen (Vergrößerung , -Verkleinerung, -Mas¬

sage ), Danlpsbäder, Doppelkinn, Engbrüstigkeit, Ent¬
haarung , Erkältung , Falten (GesichtS-), Fettleibigkeit,

Fingernägel . Frostbeulen , Gesicht (roteS, bleiches ) Gym¬
nastik , Hände (rote , ausgesprung.) , Hartleibigkeit, Hühner-

äugen, Harr (»Ausfall , -Färben , -Waschen) , Leibmaffage ,
Lippen (ausgespr.), Milesier, Mundpflege, Muskelkraft (Erwerb¬

ung von) , Nagelpflege, Narben , Nase (rote , schiefe , breite) . Nervo¬
sität, Ohren ( abstehende ), Pickeln , Pockennarben, Rasieren, NheumatiS»
mus, Runzeln , Selbstbewußtsein, Sommersprosien, Schuppen, Schweiß¬
geruch, Stuhlverstopsung , Teintfehler, -Warzen , Zahnpflege rc . rc.

Verlag Kreuzversand f München 28 A.

hypotheken« RestkaufSchillinge
werden stets für eigene Rechnung angetanst ,
lagernd Freiburg in Baden.

Offerten erb. n . 1 post .
819184L7.18

Gottesdienste.
Sonntag den LS . Jannar .

Evangelische Ltodt - Gemeiade.
Stadtkirche.

149 I !h : Mililargottesdicnft . Herr
Mlitänobervfarrer S ch l o e -
m a n n.

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rapp .
Kleine Kirche.

1410 Uhr mit Abendmahl: Herr
Stadtpstirrer . Schwarz .

%12 Uhr KindergotleSdienst: Herr
Hotprediger Fischer .

6 Uhr : Herr Stadivik . Paul .
Schloßkirche .

10 Uhr : Herr Hofpred. Fischer .
JohanneSkirchr.

V- 10 Uhr : Herr Stadtpfarver
Hindenlang .

1411 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Hindenläng .

Vtl2 Uhr Ktndergottesdienst im
Genie indehauö : Herr Stadtpfr .
Hesselbach « r .

6 Uhr : Herr Stadtvik . Weber .
, . CbritiuSArche .
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rohd «.
14 12 Uhr : Christenlehre : Herr

Stadtpfarkcr R 0 hde
V Uhr : Herr Stadtvik . uhm

Grmeindehau» der Weststadr .
Blüchrrstr. 20.

1410 Uhr Hr . Stadtpfr . I a t g t r .
% il Uhr Kindergottesdienst: Herr

Stadtpfarrer I a e g e r .
Lutherkirche .

10 Uhv : Herr Stadtpfarrer
Weidemeler .

)412 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpfr . Weide meier .

6 Uhr : Herr « tadwik. Trenkle .
Gartrnstrast » 22.

1410 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .
^ 12 Uhr KindergotteSdienst: Herr

Staotpfarrer Rapp ,
stvang . Kapelle her Kadetlentzavser.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Predigt¬

amtskandidat H 0 f f m e i st e r .
Ludwig-Wilhelm-Krankenhetm

S Uhr : Hx. Hofdiakonus K a y s e r.
TlakvnisienhauSkirche .

Vorm . 10 Uhr : Herr Pfr . tot .
Äberrdö y. S Uhr : Herr Pfr . K a tz.

Wochengonesdienste.
Mittwoch den 22 . Januar 1908 :

8 Uhr Stefanienstvaffe 22 : Herr
Hofprediger Fischer .

Donnerstag den 23. Januar 1908 :
5 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬

vikar Dr . Kertz .
8 Uhr Johanneskirche: Herr Stadt -

Pfarrer Hindenlang .
8 Uhr Konfirmandensaal der

Lutherkirchr: Herr Stadtvikar
T r c n f I c .
Karl - Friedrich- GebächtniSkirche .

( Stadtteil Mühlburg . )
(410 Uhr : GottcAdienft, Hr . Dekan

E b e r t .
% 11 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Dekan E b e r t .
Donnerstag den 23 . Januar 1908 :
8 Uhr abends : Herr Dek. E b « r t .

Evangelisch « Stadtmifsi «»,.
. BerrinShauS Adlerstraße 28.

% 12 Uhr KindergottcSdienft Adler,
straffe 23 : Herr Dtadtmiffionar
Lieber .

(412 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche Herr Pfarrer
Bender .

£ 12 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle: Herr
Hilfsgeiftl . S i tz l e r .

2 Uhr Jungfrauenvevein von Frl .
Weber , Erbprinzenstrahe 12.

4 Uhr Jungfrauen - Vevein der
Schwester Lene , Wlevstr . 23.

5 Ubr Abendgottesdienst : Herr
Pfarrer Bender .

6 Uhr Abonuementsvortrag von
Prof . Bachmann ! m Rat¬
haussaat .

Montag , abends 7 Uhr, Flickverein.
Montag abend 8 Uhr Bibelstund«

Augustastratze 3 : Herr Sekretär
Äachler .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähobend
des Jungfruuen -Vereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr , Aflgem .
Bibelstunde: Hr . Stadtmissionar
Lieber . Prcdigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abends y*7 und % 9 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder-
gotteSdienst .

Üriftlichrr Verein junger Männer .
Krcuzstraße 23.

Sonntag , nachmittags, JiurAingS -
konferenz in Rastatt . Abfahrt
2 Uhr 11 Min .

Nonrag, abends Vs 9 Uhr , Singstde.
Dienstag abend 149 Uhr Bibelbe.

sprechung für Männer . .
Mittwoch, abends 8 Uhr, Turnabd .
Tonnersrqg , nachm . 143 Uhr,

christliche Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends ',49 Uhr,

Bibelbefprechung der älteven
und jüngeren Abteilung.

Samstag , abends 149 Ubr , Gebetst .
Die Räumlichkeiten der Christ,

ichen Vereins junger -Männer , jo .
me diejenigen des Jugendvere 'mS
sind jeden Abend von 8 -Uhr . am
Sonntag von 2 Uhr an geöffnet ,
fum Besuche dieser Abends wird

herzlichft eingeladen.
SereinShauS, Amalienst»-- »- 77.

Porm. (412 Uhr Sonntag ^ tz,ze .
Kachm. 3 Uhr : Biblischer Borirag .

Hr , Jnspekr. Pfr . B ö h m e r l c .
Nachm . .4 Ubr Jnngfmuenverein .
Abends 8 Uhr Mitreilungen aus

den BereinSarbeileu.
FüMtog obend 8 Uhr : JugeichabU.

Füpstenbera-

Earlsruhe :

Dorisch :

Depositär :

Lnfelgetriillk 6. M. lies Ksisers
stets frisch irn Ausschank —

„ Silberner Anker " (P . Rimmelin >, Kaiserstraste 78
„ Roter Hahn " ( G | Reinmuth ) , Raiserstraße 85
„ DlUtkcher Hof " (Mangln), vls -t - vis Hauptpost 9878
Paul Barth , Biergroßhandl., Bklfortstr. 7, Telephon 2137, in Syphon »oa
5 und 10 Ltr ., sowie in und Flaschen .
Gasthof zum „ Bad . Hof" (Adalb. Pirr ) , Hauptstraste 63 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Durlach "

Kaiserstratze 73.
%

CP kft.

\ %
nr-^ « j Hochfeine Sumatra - Havanna, Handarbeit,HOr v/flstona , CpirenhausE. P. hieke,Hoß.,

Wir Hefera
gegen Monatsraten von Mk• an

Photog . Apparate [ Zithern an«« M«n, Musikwerke [ Grammophone
Neaeetft
Modelle

aller
modernen

Typen
etc . sowie ille

Utensilien
*zu missigsten

Preisen .

Selten .
Instrumente ,

, Violinen
Mandolinen.
Guitarren ,
Harmonikas

selbstspie -
lende . so¬
wie Drei!-

Instru¬
mente

' mitMettll -
noten.

äAutometen,

garantiert echt mit
1 Hartgummi -Platten .

flktMiraptoi

ll

Goerz Trleder-Binocles , Operngläser , Feldstecher
Bial & Freimd in Breslau II.Prelsbaeh Mo. 77 mit vielen Abbildungen auf

Verlangen gratis und frei . Postkarte genügt .

Montag , abends %9 Uhr, Stau .
Kreuzperetn.

Dienstag , abends 149 Uhr , Bibel -
üespr« hung im Mämrer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 8 Uhr , allstem .
Versammlung : Herr Jnsp . Pfr .
Böhmerl e.

DonneMag abend 8 Uhr allstem.
Versammlung Durlacherstr . 32 :
Fällt auS.

Donnerstag , abends 8 Uhr , Evan¬
gelisation : Herr Pfarrer L es er .
St ). Georgen.

Freitag , abends 8 Uhr , Evangeli¬
sation : Herr Pfarrer Lam er -
d t n , Wössingen.

Samstag , abends 8 Uhr , Evangeli -
sattou : Herr Rciseprediger
E Wald , Neustadt. *

Evangelisch • lutherische Gemeinde,
litt Fciedhvfkapelle, Waldhornstr
Bormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

S ch « m nt .
Katholische Stadtgemeindr .

2 . Sonntag nach Erscheinung des
Herrn .

Haupt - irche ( St . Stephan ) .
y46 Uhr Fkölmiefle.
y4 7 Uhr hl . VdiTc .
>48 Uhr hl . l! : ffe.
>49 Uhr Mii, . i 'gott«sdienst mit

Predigt .
>410 Uhr Haupigeitesdienft mit

Hochamt und Predigt .
>412 Uhr Kindergottesdienst mit

Predigt .
'

143 Uhr Christenlehre f. Jünglinge .
3 Uhr Vesper.
4 Uhr Andacht für die Jungfrauen -

Kongvegation.
Bernharduskirchr .

%7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
v„ 10 Ubr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienft m . Pred .
2 Uhr Christenlehre für Knaben .
Y23 Uhr Weihnachtsandacht.
4

"
Uhr Tienstbote nvcrsammlung im
St . Annahaus .

Liebfrauenkirche.
% 7 Uhr Fruchnesse .
% 0 Uhr Aindergottesd . m . Predigt .
VilO Uhr Amt mit Predigt .
11 Uhr hl . Messe .
*42 Uhr Christenlehre für Mädchen
ä/̂ ZUHc Herz-Mariä -Bruderschafts -

Andacht .
3 Uhr Müttervereinsversammlung

mir Predigt .
St . VinsrntiuSfapeTr .

y. l Uhr Austeilung der hl . Komm
7 Ubr hl. Meffe .
8 Uhr Amt.
St . BonisatiuSkirche( Goethestrutze) .
6 Uhr Beichtgelegenheitun.p Austei¬

lung der hl. Kommunion .
>47 Uhr Frühmesse.
%6 Uhr Kindergoftesd . tu. Predigt .
V* 10 Ubr Hochamt mit Predigt .
2 Uhr Christenlehre fiir .Knaben.
>/,3 Uhr Andacht zum guten Tod.
Kath. Kapelle des KadettenhauseS.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divi -

sionSpfarrer Sander .
Ludwig Wilbelm Krankenheim.

11 Uhr hl . Messe .
kt . Frauzirkn »hauS ( Grcngsir. 7 ) .
8 Uhr Amt .

St . Peter - und Paulskir ^ e.
5 Utzr Leutztgelegenheil,

}47 u . i/?8 Uhr AuStl. b . hl . Kam .
>/2 8 Uhr deutsche Singmesse.
1410 Uhr .Hauptgottrsdienst.
ys 2 Uhr Christenlehre f . Jünglinge .
2 Uhr Vesper .
Vs4 Uhr Jungfrauen -Kongrcgatiou

( Versammsttng im Hcrz-Jesn -
Sttft , Rheinstratze 13 ) . .
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle ) .

9 Uhr SiiMiesso mit Prcdigt .
(Alt - ) Katholische Stadlgemeinde.

AuferstehungSkirche .
10 Uhr Herr Stadtpfr . Boden¬

stein .
BereinSverfammlungrn.

Sonntag den 19. Januar :
Tienjrbotenverein der Wcststadt :

nachmittags 4 Uhr : im FranZis -
kuShaus . — Von Väi Uhr ab
Zahlgelegenheit.

Jugendverein der Südstadt : rmch -
mirtags 4 Uhr : Versammlung im
JosephsHaus.

Dienstbotenverein >der Südstadt :
nachmittags 4 Uhr : Versamm-

. lung im Josephshaus .
Jugendverein der Mittelstadt : nach-

rnitinwz 4 Uhr : jüng . Mteilung ,
aberU i 8 Uhr : ältere Abteilung.

Kath . Gesellenverein: abends 149
Uhr Uhr : Versammlung.

Dienstag de« 21 . Januar .
Kach. Arbeiterverein ( Bezirk Süd¬

stadt ) : abends 149 Uhr : Ver¬
sammlung mit Vortrag in „ Gritz -
lichS Weinstube" .
Donnerstag den 23. Januar ,

Kath . Gesellenvercin: abends ys 9
Uhr : religiöser Bortrag .

Neu - Apostolische Gemeinde, Garten -
straffe 16 « . — Gottesdienste:

Sonntag vorm . % 9 Uhr .
Sonntag nachm . 3 Uhr .
Mittwoch abend 140 Uhr.
KriedenSkirche der Methodisten .

Gemeinde (Karlstraße 49h ) .
Horm . y2 10 Ubr Predigt .
Vorm . 11 Ubr KindergotteSdienst .
Nachmittags 5- Uhr : Predigt .
Abends 149 Uhr Vereine.
Von Montag bis Freitag . jeden
Abend 14 0 Uhr Gottesdienst.

Herr Vrediger H . R i e k c r .
ZionSkirche der Evang. Gemein-

schaft ( Beiertherner Allee 4 ) .
tarmittags '410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Sonntagsschule.
Nackm . ' 41 lldr Predigt .
Nacken. )45 Uhr Jungfrauenvercin .
AbeNdS 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein ,
Dienstag abend 149 Uhr Gcbets-

versammlung.
Donnerstag abend )49 Uhr Bibel-

stunde.
Herr Prediger Deeg .

oäsr

8571a.52 .16 Teilhaber
rasch und verschwiegen durch

Albert Müller , jSSSKSSS
Kapitalisten mit jedem Kapital vor¬
handen . Besuche und Rücksprachen
kostenfrei. — Kein In 'eratenunter -
nehmen . — Zahlreiche Infolge und
Anerkennungen . — Bureaus in Leip-
»«, . Münche», Karlsnib«, Stuttgart ,
Kofn . QMiovtr , »reri**, Berti« w » .

UH M l nak l Anmeldunnen
raieiH - Verwertunflen
Uebranehsmuster , arenceichen
Streng reell, koulant tt. prompt :

Hch . Wenck &Cie .,
Zivilingenieure,

Karlsruhe, Hirschstr . 15a.
Kostenlose Auskünfte in i 'atent -

angelegenheiten. 1036

Sie finden
KSyfep

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswär¬
tigereeschäfie ,Fabriken ,Onsud -
stiieke,Güter u.Gewerbebetriebe
rasch und oerschwfegcis
ohne Provision , da kein Ageat , durch
LUmtn Nach!. SSSSÄ ?.

Verlangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigungund Rücksprache.

Infolge der , auf meine Kesten , in _SOCZeitungen erscheinendenInseratehii o
stets mit ca. 20CS kapltatkrjUttgen Rc 'S
flektanten aus gani Deutschland unr C“
Nachbarstaaten in Verbindung , dafte '="
meine enormen Erfolge , glanzenden k)und zahlreichen Anerkennungen .Altes Unternehmen mit eigenenBureauxi.Dresden,Leipzig,Hannover ,Köln a/Rh . und Karlsruhe (Baden). *

Passend f VerileJ
Steittstr . 6 ist eine hübsch« Aus¬

steuer , hefte!) . auS 2 Bettstellen mit
Ron, Matratzen u . Polster , Nachttisch ,
Chiffonnier , Zimmcrtisch , Vertikow in.
Spiegel, Stühle , Spiegel , Küchen¬
schrank , Küchentisch , Hocker um den
billigen Preis von nur 220 Mk . zu
verkaufe « , sonstiger Preis 25" Mk .
Nur Steiust ». 6 bei Jaltas Ebel .

Billig

liefert die Maflk-Instrsmontao -FabTlfc
Wolf &Comp. ,Ktngestliali.8i . )lr.l 03
2»utr . ti.H»rmoo.-F»br . in .Üb. 7000Arb.
g*g . y *chnnhan « «11«
Art Prtehtkataloa, is » 6 . rtwrk, baute
lllHttrettoneii. oe. 800 Abbild . *n jed «r-
ri&na umteeet - Garantie ! Zurück-
nfthm«, Öcld r*tonr. Zahlreiche amt*
• lieh teglaaMfta Aaerhunuag ^Q- »

8375a.se. 30

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell, v»u 80 Jt
ad, 5 Jt monatl. rüHahlbar gegen
Waren- u. MidelverpfAnd,., Wechsel,
Bürgschaft , Hupothck, Schuldsehein,
Erbschaft, Wertpapiere , Lebensver¬
sicherung u. Abschluß n . s . » . Viele
# ttnbett am hiesige « Platz «. Off.
ut. 20 ^ Rückporto a . Nr. B44S a .
d. Q» . i . »Bad. rresie " « b. «L -
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Letten - Wäsche • Ausstattungenliefert billiget
in gediegeniter

Auafflhrang

Otto Fischer , vor
u

™-,J
,
-,l ‘i b,er

130 Kaieerstrassa Karlernbe Telephon 270 .Fahndung.
Nr . 1906 .

Seit Januar 1906 zieht der
« nt r beschriebene Mann in Baden
und Württemberg umher und ver -
übr Hasrgeldbetrügereien und Dieb¬
stähle . Er ha>t sich bisher folgende ,— ihm nicht zukommende — ,Namen beigelegt :

»Karl Frei aus Seelbach , Fried -
Klein aus Durbach , Karl Fsen --
nrntm aus Wolsach , Augustin
Seifermann aus Lauf , Kurl Stall
aus Ulm ( Amt Oberkirch ) , Karl
Waideiichr ( Weidelicht ) aus Hai -
terbach , Karl Kamrger aus Jütr -
lingen , Karl Kümmerer oder Karl
Mayer aus Neckarsulm , Jakab
Bangert aus Sennfeld , Karl
Hauser aus Feldbach . Jakob
Bangert ! aus Sennfeld , Karl
Mayer aus Neckarelz , Jakob Esse¬wern (Essigwein ) aus Sennfeld ,Karl Kaurmerex aus Züttlingen ,Karl Kramer aus Franken brich "

und dürste mit 'dem am 20 . Mai ,1870 zu Haiterbach geborenen
Drenstknecht Johann Christian Mar¬
quardt , welcher am 22 . August 1904
aus dem Zuchthaus in Lutuvigsburg
entlasten worden ist und sich seitherder über ihn verhängten Polizeiauf¬
sicht entzogen hat , identisch sein .

Ich beuwrke , daß gegen den Haft¬
geldbetrüger und Dieb .Haftbefehldes Gr . Amtsgerichts Obersirch vorn
30 . März 1906 besteht und richte an
jedermninu , welcher über den
Aufenthalt des Marquardt seitfeiner Entlassung aus 'dem Zucht -
haus oder über sonstige zur Ernrrt -
telung dienende Umstande Auskunft
geben kann , das dringend « Ersuchen ,mir hiervon Mitteilung machen , zuwollen .

Beschreibung :
Etwa 30 —35 (37 ) Jahre alt ,1,60 bis 1,68 Meter groß , unter¬

setzt, kräftiger Körperbau , gu-tcs
Aussehen , breitschulterig , blonder ,ins Rötliche stechender , hochge¬
drohter Schnurrbart , trägt gut¬
erhalt . grünliche Juppe mit Lasche
hinten .dunkle Hosen , zeitweisein die Stiefel eingrschlagen ,grünen Jägerhut mit breitem ,
hellgrünen Rande , zeitweise schtv .
Regenschirm oder im Walde gr -
schnittenen Natnrstock , vielleicht

Havelock . Der Unkannte rnachb
den Eindruck eines Handwerks -

. burschen .
Ich füg« bei , haß der Täter am

linken oder rechten Auge blind ist,oberhalb des linke » »der rechte«
Auges eine , wenn auch nicht auffäl¬
lige Narbe ( vielleicht auch zwei
solche Narben ) hat und eine blaue
Brille trägt ; außerdem fehlt ihmdtr rechte Schneidezahn . Bei Aus¬
führung seiner Betrügereien gibt er
meist an , wegen seines AugenleidensEntnc er nicht mehr soviel arbeiten
und erhalte auch in Bälde ein «
Rente .

Anhaltspunkte , di« zur Errmtkie-
lung des Täters sichren föhnejt , bitte
ich der Gendarmerie mitzuteilen .

Ofsenbuvg , 16 . Januar 1908 .
Der Gr . Staatsanwalt .

Meier . 556a

Brennholz-
Versteigerung.
Das Gr. Forstamt Langen¬steinbach versteigert mit Borg¬

frist bis 1. November d. Js an
LiMkktrs ta A. Ztmr 1908,
vormittags 10 Ahr im Rathanse
zu Langensteinbach aus Do-
rnänenwald Hermannsgrund .Abtl . 14 und 17 : 483 Ster buchene,10 Ster gemischte , 273 Ster
forlene Scheiter und Rosten , 115
St « buchene, 17 Ster gemischte,38 Ster forlene Prügel , 209 Ster
geniischteS Stockholz, 1925 buchene,2425 gemischte und 1475 forlene
Wellen . 546 «.

Forstwart Ki es in Langenstein¬
bachzeigt dasHolz anfBerlangenvor.

Großh . Forstamt St . Leo « (Ba¬
den ) versaust ans Abteil » « - 1 88 ,87 (Forstwart Klock, Kronau ) und
Abteilung I 38, 41 (Forstwart Pfi¬
sterer , St . Leon ) deS Domänenwaldes
»Untere Lutzhardt " rot . 670 Festmeter
Forlcn -Abschnitte I . bis Hl . Klaffe in
10 Losen. Abfuhr - bezw. Schäl¬
termini . Mai , Zahltermin bei Sicher¬
heitsleistung 1. Oktober 1908. An¬
gebote pro Festmeter für je «in Los
wollen schriftlich verschlossen mit ent¬
sprechender Aufschrift bi» längsten »
Löviittßttß ke» 30. Ztv. 1

nittiiti 12 Ubr,
bei Gr . Forstamt eiugereicht werde« ;
die Eröffnung findet zu diesem Ter¬
mine im Gasthaus zum Löwe« in
St . Leon statt , zu welcher die Sub¬
mittenten eingeladen find LoS - und
Etammverzeichmffe gratis und franko
durch das Forstamt , bei welchem die
näheren Bedingungen eingesthen wer¬
den können. 653 ».2 .1

«0» a »» finden liebevolle,^ uinsn diskr . Auf » « ' -« «
bei Ar«« Ro «h , Hob «« « «, Zäh.
rtn - erstr . 14 , 1 Tr , 0946 .14.2

L Brlmtm-W. x
Bei der Evangelische » Sollek »

tun Mannheim i,t die Stelle eine»
»weiten Gehilfen mit einer An.
fangsvergütung bis zu 1200 Mark
jährlich auf 1 . April ds . IS . zu be¬
setzen . Bewerber evangelischer Kon¬
fession wollen ihre Eingabe , unter
Anschluß von Zeugnissen und eines
Lebenslaufs längstens dis 1 . Februards . ZS . anher einsenden . Recipiert «
Finanzgehilfen erhalten den Vorzug .

Mannhei « , den 16. Januar 1908 .
Evangelische Kollektur .

Appenweier.
Stammholz .

Versteigerung .

8« riesStig, re, 21 . ). M ,
umltliiS 10 Uhr « fingert ,

versteigert die Gemeinde Appenweierim Schlag 14 , am Platze daselbst
nachfolgendes Stammholz :

163 Eichen von 0,20 bi» 3,16 Fest »
mrter , 177 Eschen von 0,11 bi»
1,06 Festmeter , 25 Erlen , 9 Ulmen
und Hainbuchen »

wozu dir Liebhaber eingeladrn wer¬
den mit dem Bemerken , daß der Hieb¬
schlag sich nahe an der KrnSstraße
Urloffen und LegelShurst befindet,« ppcnweier , den 17. Jan . 1908 .

Der Gemeinderat .
552a Siebenter . 2.1

Holz-
Versteigerung .

Die Gemeinde Ktosstzofe « ver¬
steigert an dem nachbenannten
Tag im Kahler - und Aannwald
wie folgt am
Mittwoch de» 22. b. Mts .

50 Eichenstämme mit 1,60 Mm.
abwärts und 73 Eichen Abschnitte ,und am gleichen Tage nachniittags94 Stück forlene Bau - und Nutz¬
holzstämme voir 2 Fstm. abwärts .

Die Zusammenkunft findet vor¬
mittags 10 Uhr am Weg im
HohlerwaldSchwarzach -Stollhofen
statt. 545»

StaShafe«. 17 . Januar 1908 .
Der Gemeinderat .

I . B. : Hiazinth Mast .
Graf . Ratschreiber .

Ibolzverleigenmg .
Städt . Forstamt Heidelberg ver¬

steigert im „Bürgerkasino "
(Prin ,

Mar » Marstallstraße hier , vormittags9 Uhr beginnend : Dienstag de «
88 . Januar 1808

an « de « « bt . i . 22 und 28
(Alter Stadtwald ) 66 Ster eich.
Nutzprügel 1,25 und 1,50 w lang ,1294 Ster Scheit » und Prügelholz
und 17790 Stück Wellen ;

an » den « bt . ii . 2 , 8,10 m ,24 —28 (Reuenheimer - und Hand -
schubsheimer Wald , beimHeiligenberg )
4 Erlen IV . bis V ., 13 Lärchen IV .
bis V„ 301 Ster Scheit - u. Prügel -
holz und 16800 Stück Wellen . 555«

Auszüge unentgeltlich und vortofrei
durch da » Forstamt . Telekon 703.

Rindsfarrcn
Versteigerung

Am Dirndl « - de «
28 . Januar 1908 ,

81/a Uhr .— u — * * > wird im hiesigen
Faselhos ein schwerer Farren gegen
Barzahlung öffentlich versteigert .

Münzedheim . den 17. Jan . 1908 .
542» « emeiuderat : 2.1Frä nkle , Bgmstr .

Bettröfte u . Matratzen
w billig aufgevolstert , kostenlos p.
« nto abgeholt nud zn - ejührl .
tz,r,s Stricken
wird angenommen . Strümpfe , gla t
40 Pfg ., gerippt 50 Pfg ., Socken40 Pfg .
angestrickt werden gewebte u. haadge -
strickte . «derderplatz 47 , III ., link».

Bllligs -Berßeigem!!.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll bas in Karlsruhe belegene .im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Bersteiger -

ungSvermerkes auf den Namen des Gesnntguts der GütergemeinschaftzwischM Weinhändler Albert Herrman « und seiner Ehe . rau , Annageb . ? yhlin » Sketnbach , eingetragene , nachstehend beschtiebene Grund¬stück am

Samstag den 29. Februar 1998,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler¬
straße 25 , 1 . Stock. Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden :

Grustdbuch Karlsruhe , Baad 98 , Heft 11» Lgb .-Nr . 1923,Haus Dnrlacherft ah « 45 : 1 a 93 qm Hofrette . Hierauferbaut ein zweistöckige » Wohnhaus , ein einstöckiger Seitenbaulinks , mit einem 1 ' . stockigen Seitenbau rechts , ein einstöckigerQuerbau . einstöckige Schwetneställe mit Kohlenschopf» amtlich ge¬schätzt zu . . 16000 .*
Zubehör . 398 . «
Zusammen 16398 .*

Der Versteigerungsvermerk ist aut 23. Mai 1907 in das Grundbucheingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde , ist jedermann gestattet .

E» ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein -
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlichwaren , spätesten » im VersteigerungStermine vor der Aufforderung zurAbgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringstenGebot » nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS BersteigerungSer -löseS dem Ansprüche deS Gläubigers und den übrigen Rechten nochgesetztwerden .

Zur Erörtern « , über da » , erin,ste Gebot werden die Beteiligten auf
Montag den 17. Februar 1908,vormittags 10 Uhr,

m die Dienswämu « des Notariats . Adlerstratze SS. 2. Stock, ZimmerNr . 6 . geladen .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle desversteigerten Gegenstandes tritt . .

Karlsruhe , den 14 . Januar 1908. 1153
Großh . Notariat Vitt als Bollstreckungsgericht .

Edesheimer .

’
cifen .

Thomps 011

Garantiert
frei von

PfTHOMPSONS
P
'iihJj

ist
schädlichen

Bestandteilen

das beste Waschmittel,
Vs

‘
tt Paket 15 Pfg .

Lahrerfiasmen -Fabrik
von 7591 »*

Hermann Nieferle . Lahr
empfiehlt ihre feuer - , fall - , Siebe » , und pulverfichere «Kassen- « . Bücherschränke, Gewölbetüren
mit und ohne Stahlpanzerung . Dbei-Wandsystem .Prämiiert Freiburg 1887 . — Strahburg i. E . 1895 .= Preislisten gratis und franko . = =

Vlllincen 1907 goldene Medaille .

TCein « neuestenMusterm
mit Uber aPPe!\

OOZimer-QnrichhiMen
\ jkf M» bitte ich zu verlangen : ,e9

Spezialität : Grabkiänze
787

von ralmen
und van

Glasperlen .

[ städtisch cubv .

ineeü IIeu*^
cHdte zo

Al* *®!

U4

hi " eo !b*° 1
«i<*e— . , M» » . . nkU'’

5s» * ,..***•

Adlerstrasne 7 .

morsi Fr. Nagel
Waldatraase 4S

empfiehlt 858 .2.1
täglich frisch in bekannter 6Ule
Berliner Pfannkuchen

in ver - ebied. Füllung , sowie
Fastnachtsküchle ,

1177 Taleohen 1177.
— Rabattmarken —

' 11

Husten,
Heiserkeit

findBetehel ’ el

Hu.stentropfen
mu «irä * tmttem Erfolge ergrobt

(tut mit Marke „ Kedloo “
Flalch « 58 2 ?
Arnlc« io, Boa - {
lyptu«. SalbeiJaf ,
Ani § 7, Pisptn .15,1
feinft9pritr »ct. 70. 1

In Karlsruhe bei
Wilb . Baum, Drogerie, Werderpl. 27,Otle Fiseher , Fidelitas - Drogerie,
Karlstr . 74, hfax Hofheinz , Drogerie ,
Luijenstr . 8, Varl Roth , Hofliefe , ant ,6 .5 Herrenstraße 26. 9931a

AUtMSOiT
MIT

MARKE
LtCHTMEtZ

i

lOf
i ScKbstbereffing
i von
Cobmo , fltvnif

iCIkSresi < tc .

Otto R r ichel,B *rtln, Etssntuimstr. 4
„Ota OaatllUsrsag la lauhalt "
wertvolles Rezeptbuch mit Anleitung
9746a v9IUg kostenfrei ! 3. -

Man verlange stet» ausdrücklich :
Reichel- Es»et,zen mit dem Lichtherz.
Niederlage « durch meine Schildrt
kenntlich, wo nicht, Versand ab Fabrik .

In Karlsruhe brilV » h . » i-aun ,
Werderplatz 27 , Rohert Rias .
Kaiserstraße 69 , Otto Fiseher ,
Karlstraße 74, H . Hofheinz ,
Luisenstraße 8, Anton Kfntz ,
Westend-Drog , Theodor Wal »,
Kurvcnstraße 17, Sn - roS -Lo - er :
Leopold rieblg , Adlerstratze 24,Carl Roth , Herrcnstrab« 26. —
Ettlingen : Rodert Rntr , Karls-
rubcrstr . — Durlach : Fd . Inge « .

Hausbesitzern
hohen Rabatt

<lap«t«n ä Rolle v. 10 L, an
Elegante Ealtzlapete von

22 an
Echte rtnerufta , 53 am breit
ä m 48 , 60 und 76 H

rinerufta - Ersatz .
fertig lackiert . » m 2S -S>
Muster überallhin franko .
Stitgfrrtr «apeteirtntrul.C. Rupsch ,
Frankfurt a .M.
« ltegaffe 27 29.

ist die Wirkuug
der

_ Herkules-
Rossmarft-Pomade.
Sie erhält das Haar bis in das

hohe Alter in seiner Naturfarbe ,
kräftigt den Haarboden u . fördert das
Wachstum ungemein günstig . Ver¬
hindert Schuppenbildung wte Haar¬
ausfall u .eignet sich desh .ganz vorzügl .
als Haarpflegemittel ,

für Jang and Alt :
Die garantiert echte Hei ku «4

Aoßmark -Pomade ist in Karl »
ruhe erhältl . b. Th . Wals , Drogerie

Spiegelschrank .
nußdaum , 65 Mk., Ti umeau , Vertiko
Betten , Schränke , rin - « . zweitürige
Diwan , Chaiselongue , hübsch « Garnit ,- piegel , Biider , darunter Orlgcmälde ,alonmöbel i. Mahagoni , z « verk .
62191 » » » gtenftr . 18 , Part .

Cafe Rüderer ,
Empfehle , einem geehrten Publikum

meine vorzüglichtn

Spitzwegerich - u.
Eibisch - Bonbons ,

Vielehe ich edbet fabriziere
Das beste Mittel gegen Husten und

Katarrh .
V . Pfund 20 Pfg . ,

sowie Paket zu IO Pfg .
Rahmpapilotten

V« Pfund 30 Pfg.
'

üm einen geil . Besuch bittet
Ho kachtungsvoU

Emil Eöderer , Konditor,
Ecke Waldhorn • u . Zähringerstr .

Tdphon 1585. 1193
Verloren ,

ein Seldbentel int Inhalt im
Avollotheater ober von da dir Bahn¬
hof. A 'zugeben geg. gute Belohnung
im Knn bu «a » ._ B2139

Zugelanfen
ein Hnuv , weiß , braun gefleckt, Fox.
Abzudolen gegen EinrückiingSgebühr
und Futtergeld . B213 $

Ruvslfstratze 27 , p rt .

Teilhaber gesucht.
4 gute Erfindungen (Haushalt-

ungSartikel ) sollen verwertet werden .
Mit 16 666 Ml Kapital können
8666 Mk. JahreSgewtnn erzielt
werden . Gefl Offerten unter Nr »62071 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten .
Atzame « j. Standes , die gut u . glückl .
Vheirat . wall., wend. s. vcrtrauensv .
an da » renommierte , diskrete Bureau
J . Hits , Freiburg i. L ., « . 7m.
Herrennachweis kostenfrei . 513a
Sxetraieu jeden Standes vermittelt
N » t1aik « erfolgr ., reell u. diskret ,Damen e. g. Anzahl vorgemerkt von
.'000 —200000 Mk., Fortuna , Frei -
bürg i. B .. 8 . 82 . Rückporto. 514»

f Für HBlra . slustlga . z
Gegen Einsendung von 60 Pfg .

in Brtesmarken erhalten Sie unseren
Prospekt diskret als verschl. Brief .
„Fortuna" IM. Institut, Nürnberg,

Zu verdanken .
Eine kleine, gangbare Küfer «! mit

Kelteret ueiit Heiner Brenn -
hasrn -Einricht «« - ist sofort oder
später billig zu Verkaufen. Näheres
riu- arte » straße 86a , Hinterbous ,
1. Stock. _ _ B 131

Fahrrad ,
neu , für nur 65 Mk. zu Verkaufe » .
82192 Gopliienstr . 18 , pait . ,

GM . HrftheäterKliklsriitzk .
Gonutag de « 16 . Januar 1868 .

28 » AvoiincmeiilS' BorstelUlnp der
Abt. 8 (gelbe AvounemeiiiSkarten - .

Rirnn .
der letzte der Hriöunen .

Große tragische Oper in 5 Akten von
Richard Wa .nier .

MusikalischeLettung : vr . G . Göbler .
Scenische Leitung : M ' thias Schön

Personen :
Cola Rienzi , päpiilicher

Notar . . . . . HanS Tänzler .Ji ene , seine Schwester A . v . Westbovcu
Zt ' fano Colonna . . HanS Keller?
Adtiano , sein Sohn . RosaEthofer
Paolo Ölsim . . . J . v. Gorkvm
Raimondo , päpstlicher

Legat . . . . . Franz Roha .
lrömische l H ' Ns Bussard .

Vecchio, s Bürger j @ b Schüller .
Friedensbote . . . . Gisclla Tercs
rev Herold Roms . Friedr . Erl .

h lombardischen
- Städten . . Max Schneider .
Neapel . . . . Herrn Benedict .
Bayern . . . Franz Wahl .
Böhmen . . . A elf Hallego
Ungarn . . . Heinrich Blank .

Gefolge der Gesandten ,
RömischeNobili , Bürger und Bürger¬
innen , Bolk. Friedensboten , Priester
und Suche verschiedener Orden ,
Chorknad u Herolde , Trabanten .
Fechter, Tänzerinn - n . Trompeter und
Trommler . Senatoren , Fadnen - und

Staiidarteuträg . r usw.
Rom , um die Mrtte des 14 . Jahr¬

hunderts .
I « 2. Akte Pantomime :

Kucretias Tod .
Personen :

Lucretia . Ottilie Buday
CollatinuS . . . . Fritz Koch .
SrutnS . Jos . Mark .' ai qniniuS . . . . . Hugo Höcker.
Freunde des CollatiiruS . Frauen der
Lucr - tia . Geivastnet « des TarquininS ,
Fe dterspiel « und Tänze im 2 Akt.

arrangiert von Paula Allegri --Bayz .
Anleng 6 Ptzr . Ende « ach lO Aßr .

- asse-Eröffniinn ' , 6 Aßr .
Große Preise .

Färberei Printz
65 fihalex — 500 Angesteäte .

JnnaMmestelu » überall . 1060
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Zeichner
. «sacht. Diejenigen , welche in Int
stallation u. Metallwarenfabrikation
Mg waren, erhalten den Vorzug.

Offerten mit Gehaltraa svrüchen
und frühesten EintrittermraeS unter
Kr 446a an die Expedition der
, Bad . Preffe " erbeten . _"

Ein « in Mit el und Uuterbäd ?
«ehr gut eingeführte alte Lebend '
U« all - und Ha tpflichiversicher
u«g»- Gesellschaft sucht für diese
-Bezirk einen in Organisation wi -

acfluifttion gleich guten Außenbc
Eten als 1177.31

Oberinspektor
mit Gehalt — ohne Pflichtleistun

Spesen und Prsvifionsauteil
per soiort zu engagieren. Die Stell -
ung ist eine angenehme und bei
guten Leistungen sehr entwickelungs »
sähig. Aussicht auf Nevertrag
»ug eiurr « eneralagentur vor-
Hände «.

Hieraus reflektierende Herren wer¬
den gebeten , gefl. Offerten unter
kurzer Angabe bisheriger Tätigkeit
und Resultate unter f . K . 4035
an Kadolf Mosae , Karlsruhe
einzusenden .

« I
ans ein Bureau zur Aushilfe
gesucht . Offerten mit GehaltSan»
sprüchen unter Nr. 5t7 » an die Ex-
pedition der „Bad - Presse ".

i (ileii
sucht tüchtige «

jungen Herrn
für Reise und Kontor . Bevor¬
zugt Herren aus der Wein- oder
Spurtuoscubranche, die gut« Erfolge
nachwe.sen können. Offerten unter
Nr. ödt » an die Exped. der . Bad.
Preffe " erbeten . 2.1

Ja startsruhe und Umgegend gut
eingefübrten , energischenReisenden
sucht bedeutende Weiuhaudlung
u. Brennerei gegen Gehalt, Provision
und Spesen .

Offerten unter Rr. 1114 an die
Ezpeduion der , Bab. Presse ' erbet

Letstungs fähige Favrit 56i,s

sucht Reisenden
p . Provision z. Besuch der Schreib¬
warengeschäfte . Off. u . a 944 V. M ,
an Kndolt Moue . Mannheim

Eme eilte 567»

ilmbaei
sucht für ihre Vorzug!. Münchener
und dunkle» Biere für Karlsruhe
und ändere Städte geeignet , solventen

Vertreter ,
der das Bier auf eigene Rechnung
beziehen kann. Bei guten Sachen mit
Umsatz werden auch Kapitalien aus
Hypotheken oder sonstige Sicherheiten
gewährt . Off. unt. F . E. Bf. 5S4 !i
an BaitoU Mess », Fraiklnrt ». M .

Schki tliche« Reveuerwerv Ai -
schrewcn von Werken u . Adressen ver¬
gibt ttudsrt stsi . ae Pie«k , Kelz
Be «. Aachen . 541 »

^ iirlinüöiiciiifli !
Für das hie^ge Bureau einer

norddeutschenBersichernugSgefeA
schuft wird per Ostern d . ein
der schule entlassener junger Man .
als Lehrling gesucht . 1178 .3 .1

Vergütung im 1. Jahr 10 M -, im
S. Jahr 20 M ., im 3. Jahr 30 Ri .
Schöne Schrift Bedingung.

Gefl. Offerten, denen ein kurzer
Lebenslauf beizusügen ist, wolle man
unter K . 4084 an bie Annoncen
Expedit . Kadolf Mess « , Karls -
ruhe , richten. ■

Gasmotorenfabrik A. - G .,
(Jeber - - - - 7

40000
(vormals C. Scbmitz )

Ehrenfeld 119

PS . in Betrieb .

Neu ! ! !
lifiMffstiM Xehleobisebickng

g Sauggasmotoranlagen g Modell ^
fttr Anthrazit -, Braunkohlenbriketts , Koka uv . 1907 .
Präzisionsmotore für Gas , Benzin , Spiritus usw . =

KSnlgL Preuss .
Staats - Medaille

«md viele andereAusieichnunf-en.

Lehrling - Gesuch.
Für mem Kolonialwaren- und

DeiUutrffengeschäft suche sofort oder
später brave » junge « Mau ». Kost
und Wohnung im Hause , i>50 -.4 .1
Paul M essbecher ,

EttUugeu .

Apotheker-Lehre.
April— Mai kann Eleve bei mir

unter günst. Bed . eintreten. Prima -
reife erjord. (Bei Maturen 2 Lehr¬
jahre ) . Gewissenhafte Ausbildung
zugesichert . 492a.2.1
Fall WeUs , Apotheker u . Chemiker ,

Schiltach ,

Veplreter
>ür Limonade -Essenzen und Extrakte
für Karlsruhe evtl. Baden gesucht .
Hoher Verdienst .

Offerten unter Slr. 82141 an die
E ' v t>. der »Bad» Preffe" .

per 1 . Febr . ob . spät, ein Fränlei »
mit Kvntoraebeite « einer Bau -
leichästS (Holzbrancke) vertraut.

Schrfftliche Angebote mit Lebens¬
auf befördert unter Nr . 82145 die
rpedition der „Bad . Preffe" .

Eine gewandte 2.1Ladnerin
für Rciseartikcl u. feine Leder»
waren per 1 - Februar gesucht.

Zu erfr. unter Nr. 580» in
der Exped. der «Bad. Preffe".

Für die Abteilung

Kurswaren
wird eine tüchtige 1158,2 .1

Verkdnferin
bei hohem Gehalte zu engagieren
gesucht. Betreffende muß jedoch in
obiger Branche durch «»« - bewan¬
dert sein .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Zeugnisabschriftensind zu richten
an Kaufhaus Mathias I.öweii -
thal . Asehaffewburg , Bayern .

Hesten-Schneider-
üesneh.

Ei» erstklassiger Arbeiter, der eine
inte Frack» u. weiße Weste anfertigen'
ann, wird für außer dem Hause

gesucht. 82206
Ä . Hunsluger ,

» aiserstraße 124 .
Per sofort oder 1. April von einer

r. Eiscnwatenfabrik in württrmb.
) beramtsstadt in die Aernialungs -

aoteilung (ca . 20 Arb.) rin tüchtiger

Galvaniseur
gesucht» der in seinem Fach durchaus
bewandert ist, ebenso im Lohn - und
Akkordwesrn- Nicht sol. Reflektanten ,
die läng. Jahre mit Erfolg ähnlich.
Posteu bekleideten, wollen schriftliche
Offerten m . GehaltSauspr-, Lebenslauf
und Zeugnisabschr . etnsendett unter
8 . V. 1783 an Kunolf Moese ,
Stuttgart . feö7a.21

Luche für sofort einen jüngeren

Lsufvurlcben.
68188 -41h . Rastedter ,

Photograph, Schillerst!. 13.

ZimiiMMis' iJetliiifl
sofort gesucht . Nur solche mögen
sich melden , welche sich später selb¬
ständig machen wollen» nicht unter
16 Jahre alt , fleißig und ehrlich sind
und gute Schulzeugnisse aufwetscn
können. Zu erfragen 62198

Marienstraß« 36,
I, . McNcrt, Ztmiuermeister.

Gesucht
•er sofort für Frauifurt a . M .
zur Pflege und Gesellschaft einer
.liieren, leidenden Dame

Fräulein,
selbsttätig in perfekter Küche . Wenn -
möglich musikalisch. Offerten unter
f . X. 1036 be. Daube * Co . ,
Frankfurt a . M. 554a

fltöAinnen,
Zimmcrmädchcii

aH^ a Mädchen , welche etwas"
kochen können , Pude «

-ier und au- wärt« gute Stelle»
o. Frau frban Schmitt Hw ».,
Hauptzentralbureau.Erbprinz»>Ar. 27.
Ging - Bürgersir. (Gegr. 18,0 ) 62055

Gesucht B ,S
auf sofort nach Fretdurg i. Br .
>»na »pl> die gut schnewerl u. auch
Futlijslt , HauSarbe t übernimmt.
Näh. Leminarsir . 6 , II ., hier .

G
Mehrere Kil-ltzk», Ln
kö, neu . sowie Haus » und

■ Kücheumadche », Zimmrr -
und u >nder « ädit,eu finde«

gute und lohnende Stellen durch 4-2
Fra « B. tüetgftr , Stellenvurrau,

671 nrenzstraße 6/8, 3, Stock !t«

Peuerversieherunx .
Alte deutsche FeuerverstcheruugS - Gesellschaft sucht für Bade «

tüchtigen, jüngeren
' 3n$pektion $bcamtett
für Organisation und Akquisition. Bei Brauchbarkeit peufionSberechtißte
Lebensstellung .

Offerten mit Lebenslauf , Angabe der sestherigen Tätigkeit. Zeugnis¬
abschriften und G - Hallsansprüchrn sub » . 3 . 78t « an Sudolf
Mo«»«, Mlaaubetu » 2.1

rin der Schule ent»
, laffeneS, für häusliche

Arbeiten gefUG ». 82188
chaiserstraße »4 , II . l.

Raufmlnnigchs Stellenvei *mit ’. elung s
(kostenfrei für Prinziprle und Mitglieder).

Bei Besetzung da« : Bei Gesuche« »ach :
Offene Stellen

wende sich man stets an de« 553»*
Verband Deutscher Handlungagehttlfra «u Letpilg .

Geschäftsstelle : Frankfurt a. M , gr. EschenHeimerstr. 6.

findet wegen Erkrankung des ständigen Stereotypeurs aushilfs¬
weise Stellung in der

„ Badischen Atarlrvrrhe .
Per le und I5a März

■ ■ in ■m ■

Knrzware «, Garue,
Bosätze» Modewaren»
Damen»Wäsche »
Schürzen» Korsett »»
Handschutze , Strnmpfware»,

gesucht für:
Herreu -Artikel,
Lrikotage «,
Gardinen. Teppiche»
Banmwokl » u. Weißwaren,
Kleider- «. Leidenstoffe.

I Kassiererin
La« ««- und Kiuderlonfektio«.

Fern« : 573»

Anfangsverkäuferinnen u. Lernende
fftr alle Abteilungen.

Off. mit Zeugnisabschr ., GehaltSauspr. u. Angabe der Branche a«

Hugo Landauer, Pforzheim.
Mädchen-Gesuch.

Ei« fleißiges , re -nlichcs Mädchen ,
welches sich willig allen häuslichen
Arde .tru unterzieht , findet auf 1 . Febr.
gute Stelle. 6 . 164
_ Lophieustra ße 14, Hof.
tLoincht wird auf 1 . Februar «in
Mspttzt junger, einfaches Mädchen
in kleinenHaushalt , od - eine unadhäns.
Fra « zur Besorgung derHauSaroeitrn
6 *157 « malteuftr . 71, 3. 6t .

Sol. Mädchen,
das nähen und bügeln kann , zu
2 Kindern 4 und 5 Jahren ge¬
sucht . Räh . unt . Nr. 82166 in
oer Expedition der „Bad . Presse".

Per sofort oder 1 . Febr. wird z
kl. Familie ein fleißiges Mädchen
gesucht , das bürgerlich kochen kann
und die übrige Hausarbeit versteht.
Sophienstt. 7, 2Tr „ von 2 —5 Uhr.

Jüngeres , fleißiges Mädche« « >rd
auf 1. Febr. ge,acht . 82086.2.2

«Mtzelmftr. 60 , 1 . Stock.
Jüngeres Dienstmädchen für de »

Haushalt zu jungem Eaepaar au?
sofort gesucht. 82188. '. '

U . Mauer , Eisenlobritr. 20.
Auverläjs . Mädchen p. 1 Febr

für kleineren bürgrrl Haushalt zu r
Kindern gesucht. Stellung ist bauen d
und angenehm . Borzustellen v. 3 - b
Uhr Aorl str. 22, l. 81993

Zuverläss . MNdchea , das kocht,
Hausarb. verr- in kl. Fam. (2Pers .)
ansg » Febr. ges . Gute Zeug », er,.
62161 AmaUeustr . 70 , i .

iDonatsfra»
82200 Katserstraße 64 » II. l .
-lud « - « angfakogu fof. gksnchl
lässige 3WMIW | t* * 81837.3.
Fra » Hun d . Friedenstr . 88 , IV .

Unabhängige ehrliche und fleißig
Kr »« zum Waschen und Putzen für
nachmittag - gesucht. 8W «-1

Näh . Lesstugftraße la , pan

Modes.
II. Arbeiterin SfÄgj?
gesucht. Eintritt 15. März.

L . Wt tiigantl
Putz- ». Modeware «,

gtavierol ) « WühUiurg .
_ Phttippftr . I . 62158

Ein ig , oro. Mädche « kann das
Kleidermache « erlerne».

Zu « fragen in der Expeditiou
der „Bad . » reffe" unt . 82162

Momtsswu gesucht.
Eine einzelne Dame sucht safokt

eine tüchtige , zuverlässige Monatsfrau .
Näh. Ltephauieustr . 40 , 2. St

von 8—12 Uhr _ 82154

Sielten suchen
Mlitärfr ., gelernter

Manufakturist
sucht am hiesigen Wahr od« auch
auswärts SteKuug als Berkäuser
oder Lagerist . Eventl. Eintritt
tonnte naw Wunsch erfolgen, da
Betr. im elterl- Geschäft« tätig ist.
Deimittlung verbeten .

Offntrn unter Rr. 578a an dl«
Expedition der „Bad. Presse " .

M Kaufmann
sucht Stellung zur weiteren AuS-
oildung. 2.1

Gefl. Offerteri an die Expediton
>er ^Bad. Presse " unt . 82173 erb .

Zigarreil-Deijender
mit guter, eigen« Kundschaft sucht
sie « ertretuug einer erstklassigen,
leistungsfähigen Fabrik , welche in
der Preislage v - Dl. 20— oO favriziert.

Offen, unter Rr . 570» befördertdie
Elvedition der »Bad. Presse ". 3.1

Stelle sucht
sofort lrd., tüchtig« Mau « mit prima
Zeugnissen als Lutscher oder Bier-
'ührer- Offert, unt. Nr. 82143 an
die Expedition der »Bad. Preffe".

» » » » » » » » » « « » » » » » » » » 0 » ;

MUitäranwärter
12 Jahre gedient, sucht sür sofort
irgend welchen Posten. Offert, unt .
Kr. 6217? an die Exped. der „Bad.
Preffe" erbeten-_
Junger Mann

l» Jahre alt , in der Kolonial - u.
stadterwareubranch « erfahren ,
rttuit pet sofort oder später Stell¬
ung aus Kontor . Off. u. Rr. 62144
in die Exped . der »Bad . Preffe".

Junger Manu
hat tägl. mehrere Stunden frei und
Mcht diese mit schristl . « . Veite « ,
ovoat . auf Bureau, aus -asälle « .
tingebote unter 8lr. 8*124 an di
>» xp«d. der »Bad, Preffe" erbeten .
Jung « , sehr allnen

tüchtiger ■ ■-■* .« ■
» cht dauernde ot i Sl«»tzil,1ftello .

'Ŵ h . im MM Aflüi ÄBmIa

0
0»s
Iso

3» ter revtthttilhk« AM AldmiBM»)
ist in »er Kg«Ptstr «ße in bester Heschrststage ein

»wkmr faden Z M 'AL
fenstern , 2,30 Meter «nf 3,80 Meter Lichtweite,
weift Anreanzlmmer und Magazin , Felepßon und
ekesttr. Licht, für jede» Geschäft geeignet , « it oder
ohne Mahnung ans 1 . April d. I . preiswert zv
vermiete ». Aähere Anrkvnft erteilt die Krped.
des „Zcher Koten" in Acher«. 274«.8.2

o

»

o

Stelle als stütze
sucht Fränlei » (Norddeutsche ), am
liebsten bei einzelüer Dame hinhrr
sofort oder spät« .

Offerten unter Rr. . 82120 an die
Exped d« „Bad. Preffe ". 2.1

3g. Fra« sucht i. Waschen . Putze«
u. Parkettbodenreinigen Arbeit.
»2187 Hirschllr. 42, Dbh. 4. St.

Zu vermieten

Werkstätten,
2 große , Helle, eine mit 2 Kontoren,
i« Hause Gchiverstraße 88 fino
sofort oder später zusammen od« getr.
zu vermieten . Einfahrt vorhanden .
Näheres Hirschstraße 79 , II, und
Schillerstraße 38, Hinterhaus, 2.
Stock, links , bei SehuUtt . 6 " " »,

6 teervohoM
mit Zubebir, Balkon , üb« 1 Trepp«
belegen, ist Kaifcrftraße 16« , Mt
Douglasstraße» zu vermieten. Näh .
daselbst im Sckladen. 1181*

Z « vermiete « .
Aowacksanlage 1, « aasardeu-
Wohnung , 2 Zimmer, Küche auf
1. F -vruar oder später. 62138.2.1

Bahntzofflr. 84, Hth., Wohnnug .
2 Zimmer, Lüche u. Keller, Anteil
an der Waschküche auf 1. Februar
od« später. 62188

Nih « es « owacksaulage 1. NI.

tzlilKNU?Tn7,‘
färben ist auf sofort oder später zu
»»« mieten . Näh . Katserstraße 11»,
1 Treppt ho» . 82058

Augustastratze 10
Mausarsen-Wohnnng , 2 Zimmer
u. « Uche auf 1 . April an 2 Personen
zu vermieten . Die Miete könnte teil¬
weise abverdient werben. 82100,2.1

Zu erfragen im 2- Stock.
Humvolvtftr . 18 find 8 Wotzu »
«u ,en von je 2 Zimmnn, Küche,
Keller, Speicherkammer auf 1. April
zu verm. Näh. 4. St . t . 82186

Uarlftratze 50, nächst bn Garten»
straße» ist ein« Wohunna von drei
Zimmern u . ZuorhSr auf 1. April
zu vermiete ». Näh. 2, St . 62203

Losstugstraße 41 ist «ine Wohnnug
von 1 Zimmer» Küche «ad Keller
zu vermieten . 81783.6.4

Marte » ,tr . 7, Hinterb., eine fttundl.
Wohnung » 2 Zimmer, Küche, auf
1 . April zu vermieten . 82209

Schwanenfir . 34 ist im 2 . St . eine
Wohnung von 3 gr. Zimmern,

i 1 Küche u. Kelleraus 1. April zu verm.
'

Zu erfr. 3. St . l. 82170
Zähringerstr . 17 b ist im 4,Stock
eine Mansarden - Wohunng mit

- 2 Zimmer, Küche , Keller auf t . April
zu vermieten . Näh . im 3. St . 32110

Mühlburg , Us« weg 24 2 Vis 8
Zimmer , Küche und Zubehör mit
Garte » u. Schweinestall auf 1 April
zu vermieten - 82126.3.1

Ein schön möbl. Zimmer an einen
brss . ä. He« » , w. ein Heim wünscht ,
in gut . Hanse zu verm.« ngust » str. 18,
1. Stock rechts., berat Sonmagrplatz.
Können auch Erlvnd. Kaiserstr. 148,
tl ., US-, eingezogen werden. 32150
Amalte « ,.r . 11 , patt . Hinth.» schön

möbl. Zimmer mit sep. Sing, so-
fort oder bi» 1. Febr. zu »« mieten
bei einer Witwe . 82130

Augarteustr. 28, 2. Stock , ist ein
schöne » L- ausardenzimmer zu
vermiete «. Preis wöchentlich 3 Mk-
mit Kaffer . 62152

Bürgerftraße Rr . 18 ist rin schön
möbl. Zimmer Mit zwei vetten u.
befand. Eingang an zwei pünktl.
Herrn sa ». , » vermiete ». Zu erfr.
im Borderhtu» pari. 8220r

Tegeusetvpr. 1, HI link», ist ein
trenadtich möblierte » Zimmer an
einen Herrn oder anständiges Fräu¬
lein sofort od« spät« billig zv
vermieten 82007.3»-

» arteusrr . • *, 3. Stock reqt, . ist
ein srbl . möblierte» Zimmer zu
vermieten . 82128.2.1

Hirschstraße 47, 2. St -, ist ein
großes , aut midli« teS Zimmer

liefezu vermieten. 82018

Kaiser 'tr . 34 , 2 Trepp., gut möbl. ;
Ftmmdr mit Dipl.»Schreibtisch, ;
gut heizbar, in ruh., best. Hause !
billigst zu vrrmiete«._ 62168

charlstr . 6 , 1 Treppe^ ist ein möbl .
gimmer mit 2 Betten» sowie eine
möbl Mansarde zu verm . 62184

SSruerstr . 20, 3. Stock, , stad zw«
schön möblierte Jimmer zu ver-
m>eten - 62132

Luifoustr . 18, 3. St ., ist ein gut
möbl. zweifenstriges Zimmer
auf sofort oder später zu billigem
Preise zu vermieten . » 2135

^ «tleustraße 57, IV, II»., ist ein
helles, gut möbl.,zweifenstr , Zimmer
mit frvar. Eing. auf 1. Febr . od«
später zu vermieten . 62204

Lutsenftr. 72, III„ rechts ist ein
freundl. gut möbl. Zimmer ohne
vit -1-vit, an besseren Herrn sofort
zu vermiete« . Preis inkl - Kaffee .
M. 18. - . _ El984 3.2

Putlitzstr . 21, 3. St , ist ein schön
möbliertes Zimmer billig zu ver-

sietem _ 82179
« aldhorustr . 28s, 4. Stock, nächst
d« Kaiserstr., ist rin möbl.Aim « er
mit Pensron sogleich billig zu
vennieten . 62158
« ielandtstr . 4» 1 . St ., gegenüber
dem Zollamt, ist ein Helles, gut möbl.
Hochparterre-Zimmer, wp .Eing..
sof. od. spät , »u verm. 62083 .2.2

Zährtugerstr . 13, nächst der Hoch.
schule, ist ein schön möbl . Zimmer
mit jepar. Eingang, 1 Treppe hoch ,
sofort zu vermiete«. 82180

Zährtngerstraß « « 0 b , 4. Stoch
ist ein gut möbl . Zimmer per sof.
od« 1. Febr. zu vermieten . 62207

Miet-Gesuche :
JLaden

für Kolonialwaren, in guter Lag«
der Stadt , von «rfahreueui Kauf- :
manu per 1. April zu mieten ge »
sucht. Späterer Kauf nicht aus» ,
geschloffen . Offerten unt . 82185 an
die Exped . der „Bad-. Preffe". ;

WohlumgS-Gefuch.
Gesuchtgeränm . 3 Zimwerwohnung.

Leffing»,Scheffel-, Schiller- u. Sophien-
straße bevorzugt . Hintery. u . Mansarde ^
auSgeschl . Offerten unter 6214? an
die Exped. der » Bad. Presse ". !

IllMs s» I . Fth. WA.
2— Z. u. Zubeh. Off « t. m.
genauer Ang. d . Räumlichkei¬
ten , deren Lage, Maße d. Zim¬
mer, Preis u. Entfernung v. d .
»aiserstr. « b. u . F - I- 280
an Haaseustein & Bögler ,
A.»G -, Karlsruhe. 540» 2.1

chstllaät.
In der Nähe der Durlacher Allee :

wird eine Wohnung (2. St .) von
4 Zimmern , Küche, Anteil an Wasch- :
küche und Zubehör auf 1- April von
alleinstrheuv« Frau zu mieten ge » ,
sucht. Offerten unter Nr. 578» an
die Exped. der „Bad - Presse".

Msdnung -Geluck.
Einzelner Hecr sucht 2 Zimmer ,

Lüche , Mansarde :c., evtl, auch 3 Z .-
Wohnung auf 1 . April. (Mansarde, !
Hinterbau auSgeschl.). Gefl. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 61734
öi . di« Exp- der »Bad - P reffe". 2.2

Ig . Paar sncht gesunde , helle
Wohnnug mit rin .-m großen oder
iwei kleinen Zimmern aus 15. Febr .
oder I .März. Süroststadt , Vorderh.
oeoorzugt. Offerten unt - Nr . 82132
an die Exped . der »Bad . Preffe" erb.

Kleinere 3 Zimmerwohnuug auf
1 . April zu miete» gemcht . Preis
nicht über 400 Ml . Off. unt. 82148
an dir Exved. der » Bad . Presse ".

Junger Herr sucht per 1. Febr .

\mnl miblirct. Zimmer.
Offert , mit PreiSaug . unt. 62125

an die Exped. der »L ad. Preffe". .
'

Gut möbl. Zimmer in sr. Lage .
vo» Herrn gesucht . j

Offerten uut« Nr. 62133 an die /
Expeditiou der »Bad. Preffe" erb . J
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Mittwoch den 22 . Januar 1908 , abends 8 Uhr :

Leitung : Herr Kapellmeister Albert CJorter .
Solist : Herr Alexander Petschnikoff ,

'Violinvirtuose
aus Moskau.

Programm : 1 . Konzert für Violine , Tschaikowsky . — 2. Hero nndLeander , symphonisches Drama von R , Heger (Ur¬
aufführung ) . — 3. Orientstücke von Zilcher . — 4 . Olafs
Hochzeitsreigen von A . Ritter . 505a

Zahn -Atelier Deininger35 Wer der platz 35
bestrenommierted Atelier der Südstadt .Allseitig anerkannt . — Schonende Behandlung . — Rnr

gutes Material . — Billige Preise . 81666.26 2

Saggenauer sterile

Eas-M -üpparate
gediegenste Ausführung

Eisenwerke Gaggenan
Gaggenan (B.)

liefert in allen Sorten prompt
51. Ludwig Herzberger

Holz- und Kohlenhandlung 348
28 Zähringerstr. 28 . Tekephonruf 510 . 8. Finhelstein.

Nur eine Annonce !
Wir bitten , dieselbe anfzubewahren I

5648.2 .1

Grösstes Theater - nnd Karneval -Kostttm -Verleih -nnd Versandhaus des Kontinents .
60,000 fertige Kostüme zum Verleihen auf Lager .)

F . >1 A . Di ringer
— Hoflieferanten » -

München, 13 Hochbruckenstr . 13
versendet leihweise an Private und Vereine alle erdenklichenhistorischen Theater - und Karnevals - Kostüme bei

billigster Preisnotierung .
Spezialltüt : Ausstattung v. Karnevalsfestzügen u . Festspielen .Spezialität : Gebirgs - und Banerntrachten . = === =
Spezialität : Uniformen . —=̂ -r--■= - . . . . .P . P . A gemeiner Preiskuraut A mit 400 Abbildungen und

alpiner Preisknrant B mit 110 Abbildungen gratis und franko;Telegr.-Adr . : Diringer München. Telephon-Ruf Nr . 2734 .
■■ ■■■■■■ ■ ■ ■■■ ■ ■■■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ ■ ■■

sm

öhffdfe fPreffe * Abendblatt . Samstag den 18. Janimr 1908 . Nr ZO

Inventur - Räumunps - Verkauf
- □□□□□□ dauert nur bis 23 . ds . Mts . □□□□□0

Sämtliche Paletots, Ilsters, Sacco- und Jackett-Anzüge,
Gehrock - , Frack - und Smoking - Anzüge , Sport - nnd
Jagd -Anzüge, Loden-Joppen , Hosen, Schlaf-Röcke, Ranch-
Joppen , Fantasie-Westen , Knaben- nnd Jünglings -Anzüge

sind ganz bedeutend im Preise ermäßigt.
Ich unterlasse es , Preise hier anzuführen und ersuche höfl . um
Besichtigung meiner Schaufenster , in welchen sämtliche Sachenmit früheren und Jetzigen Preisen ausgestellt sind. ■■

Die Besichtigung meiner Lokalitäten ist ebenfalls ohne Kauffwang gestattet 1175

Max Emanuel
,

Kaiserstr.
82 .

189012 .8.8

Büros .

gpe besten Erfolg«

tafatMokNiVitMnn .utan SpaM-totaMBr* HePrtrtrt -l^ grtrtPcaMl».*mm. BCJrtrhrt lalutaa.«IrMtav uiBafflrtm« «1 Ort IdPiirinanrluVirdfUtr
PorsBfbQrosBoipr UstzS»
— «e» m (Uapnum —.

Karlsruhe i. Baden
Technisches Bureau

für

Hoch - u.
Tiefbau.

- — _ Entwürfe — ' : ::
Kosten -Anschläge
Bauausführungen .Gutachten
Verwertung von
= Patenten . =

Erledigung aller technisch .,
in das 1096

|Bau - und Handelsgewerbe
eingreifenden Fragen .

Vertretung erstklassiger
Firmen des In - u . Auslandes .

Gust . Klingenstein .

Cafe Rüderer
empfiehlt

Heute Sonntag :
Makronen - Torte
Praline - „
Jäger - „
Nougat - „Haselnuss - ,,
Schokoladen • „Punsch - ,,Brot - „
sowie diverse Kuchen ,

Kaffee - und Teegebäck
im Ausschnitt .

Hochachtungsvoll
JEmit Mtöder er ,

Conditor,
Ecke Waldhorn- und Zähringerstr ,

Telephon 1585. 1192

Neuheit.
Mk . 20 — 28 Provision
zahlen wir an tüchtige Vertreter ,
welche uns Aufträge auf unsere

Präsent -Automaten
mit nützlichen Geschenken Nachweisen.

O . Liebt ch & Co . ,586a Rixdorf »
Knesebecks» - 3/4 .

Welche Hebamme
würde eine Dame ge¬
wissenhaft bedienen?

Offerten unter Rr.
B18S5 an die Expedition
der „Bad . Presse". 2.2

müssen

ro Braut Einricinungtn
verkauft werden , solches kann nur erreicht werden, wenn die Brautleute ihren Vorteilwahren und ihre Einrichtung im

einkaufen . — Als Gegenleistung erhält jedes Brautpaar für 874 2.2465 Mk .
nachstehende komplette Einrichtung, ausreichend für zwei Zimmer und Küche.
a) Schlafzimmer
2 Bettstelle»,
pol -, hoch- u . niedekhäuptig .2 Patentröste .2 Matratzen.

2 Kopfleile .
1 Nachttisch.
pol . , mit Marmorplatte .1 Waschkommode,
pol . mit Mcssinggriffcn .1 Marmorplatte .1 Handtuchständer .

d) Mobnrimmer
1 Chiffonnier , poliert.1 Vertikow, *

poliert mit geschliff . Spiegel .1 Tisch mit eich. Platte .
1 Taschen-Diwan .
4 bessere Stühle .
1 Spiegel .

c) IKSche
l Küchenfchrank.1 Küchentisch.
2 Küchenstühle .1 Küchenschaft.1 Herd .

Mit 2 Deckbetten « . 4 Kiffen , gefüllt mit
grau H Flaum, Mk. 70 mehr.

Alle einzelnen Möbelstücke werde» zu billigen Jannarpreife « verkauft.Die Käufer, die von oben bezeichnctem billigen Preis Gebrauchmachen wollen, erhalten auf Wunsch, zur späteren Abnahme, die Ein¬richtungen zurückgestellt.

St . Krämer

j
Bürsten- und Pinsel -Fabrik

Emil Vogel wunn Nacht.
(Inb . : Hch . Martin Fünck ) 1053

Frledriehsplatz 3 Telephon 1424 . I
Haar-

“ " Mel-, Zahn- 11. HagelbDrston etc.
Sämtliche Bürstenwaren für Haus - und Küchenbedarf.

Schwämme, Fensterleder, Cscosmatten etc.

■PferdcversKhcrungi
|k AnsWta.6 i" Karlsruhe . '

1075
Der noch vorhandene klein «

Restposten in halbwollene « , sowie
reinwollene «

Engländerin
sucht Damen z« Sprach » nnd
Lesekränzche « . Dieselbe erteilt auch
Damen ». Herren Privarnnterricht .

Offerten unter Nr . 82069 an die
Expedition der »Bad . Presse ".

Bäckerei-Gesuch .
Eine nachweisbar gute Bäckerei

in der Stadt oder an grStzer « «
Landorte mit M. 6—eOOO An¬
zahlung z laufen gesucht , durch M>M
2.1 X. Xonuni , Karlsrahe 1. B.

1002.3.3wird
enorm billig abgegeben.
Arthur Baer ,

Karlsruhe
KaiserstraßeSS , 1 Treppe.
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